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Als Bürgermeister der Gemeinde Feldkirchen b.M.,  
möchte ich Euch recht herzlich für 

Sonntag, den 09. Dezember 2018 

 
 
 

Folgende Themen werden behandelt: 
 
  Begrüßung durch Bürgermeister Danninger Johann 
 Präsentation Glasfaser für das gesamte Gemeindegebiet 

durch die Fa. regioHELP 
 Rückblick auf das Jahr 2018 
 Vorschau auf das kommende Jahr 2019 
  Aktuelle Probleme und Allfälliges 

 
Zu dieser Gemeindebesprechung wird die Gemeindebevölkerung, 
insbesondere aber auch die Jugend und die Frauen, recht herzlich 
eingeladen. 
Für die musikalische Umrahmung sorgt die „Böhmische Partie“ der 
Musikkapelle Feldkirchen b.M. 

Einladung 
zur 



 

Änderungen gegeben. Frau Ro-
senhammer und Frau Zeiß haben 
ihr Beschäftigungsverhältnis been-
det und ich möchte mich bei den 
beiden Damen für die geleistete 
Arbeit ganz besonders bedanken. 
Neu eingestellt wurden Frau Bam-
berger Silvia als Kindergartenas-
sistentin und Frau Mantri Sheetal 
als Stützhelferin. Ich wünsche 
ihnen viel Freude an ihrer neuen 
Aufgabe. 
 
Bei der Nachmittagsbetreuung 
sind von Montag bis Donnerstag 
bis zu 14 Kinder angemeldet. Es 
wurde die Küche und der Betreu-
ungsraum neu eingerichtet.  
 
Für das Jahr 2019 soll man die 
finanzielle Zusage für die Sanie-
rung des Gemeindezentrums er-
halten. Es ist die Turnhalle kaum 
isoliert und nur sehr schwer zu 
beheizen. Das Gemeindeamt so-
wie die Turnhalle sind ca. 40 Jah-
re alt und die Fenster, Wärme-
dämmung, Dach, usw. müssen 
erneuert werden. 
 
Wie bereits mehrmals berichtet ist 
geplant, dass für das gesamte 
Gemeindegebiet bzw. für den ge-
samten Bezirk Braunau ein Glas-
fasernetz errichtet werden soll. Es 
geht aber nicht nur um die Errich-
tung des Glasfasernetzes, son-
dern es sollen auch leistbare Prei-
se erzielt werden. Von der Ge-
meinde müssen dazu 50% an In-
teressensbekundungen gesam-
melt werden.  
 
Beim Gewerbegebiet hat das 
Elektrounternehmen Pommer Al-
bert sowie die Tischlerei Huber 
Michael mit der Errichtung der Ge-
bäude begonnen. Mit der Firma 
ATRO Futterpellets wird derzeit 

Nur mehr wenige Wochen bis  
Weihnachten. Die „ruhigste Zeit“ 
im Jahr hat begonnen. In dieser 
Dezember Ausgabe möchte ich 
euch wieder wichtige Informatio-
nen mitteilen. 
 
Im September wurde der Güter-
weg Gumperding saniert und mit 
einer neuen Asphaltdecke verse-
hen. Außerdem wurden die Stra-
ßengräben geräumt und der Erd-
wasen abgezogen. Dies ist sehr 
wichtig damit auf den Straßen  das 
Wasser nicht stehen bleibt.  
 
Für den Bauhof wurde ein Kasten-
wagen bei der Firma Thaler ange-
kauft. 
 
Neben dem bestehenden Brunnen 
wird derzeit ein zweiter Brunnen 
errichtet. Dieser ist sehr wichtig, 
damit die Versorgungssicherheit 
gewährleistet werden kann. Der 
bestehende Brunnen besteht seit 
ca. 40 Jahren und konnte noch nie 
gereinigt werden. Es wird dadurch 
nicht mehr Wasser entnommen 
werden. 
 
Die Kirche Gstaig wird derzeit sa-
niert. Aktuell wird das Gesimse 
und der Außenputz ausgebessert. 
In weiterer Folge finden die Maler-
arbeiten statt. 
 
Es gibt seit langem wieder zwei 1. 
Klassen in der Volksschule. Die 
Direktorin Frau Edthofer Eleonore 
ist in den wohlverdienten Ruhe-
stand gegangen. Ich möchte mich 
bei ihr für die gute Zusammenar-
beit recht herzlich bedanken. Frau 
Guggenberger Elfriede ist ihr als 
Direktorin gefolgt und ich wünsche 
ihr und ihrem Lehrerteam alles 
Gute für die neue Aufgaben. 
Im Kindergarten hat es personelle 
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Geschätzte Feldkirchnerinnen! 
Geschätzte Feldkirchner! 

ein Kaufvertrag erstellt.  
 
Die Goldhaubengruppe hatte am 
24.06.2018 ihr 55-jähriges Beste-
hen mit einer Festmesse und ei-
nem gemeinsamen Foto gefeiert.  
 
Zum Jahresschluss möchte ich 
allen Vereinsobfrauen und  
-obmännern sowie deren Aus-
schüssen und freiwilligen Helferin-
nen und Helfern recht herzlich 
danken. Besonders danken möch-
te ich der Musikkapelle, die unsere 
Gemeindefeste und Feiern immer 
festlich umrahmen. Außerdem 
möchte ich der Freiwilligen Feuer-
wehr Feldkirchen ganz besonders 
für ihre Einsatzbereitschaft dan-
ken.  
Ich möchte mich bei allen politi-
schen Fraktionen im Gemeinderat 
sowie den Gemeinderäten für die 
gute Zusammenarbeit im abgelau-
fenen Jahr ganz herzlich bedan-
ken. Nur durch gute Zusammenar-
beit kann für die Gemeinde etwas 
erreicht werden. 
Ich möchte mich auch bei allen 
Gemeindebediensteten, sowie 
dem Kindergarten-, Bauhof- und 
Reinigungspersonal recht herzlich 
für die geleistete Arbeit im vergan-
genen Jahr bedanken. 
Abschließend wünsche ich allen 
Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürgern ein schönes, be-
sinnliches und friedvolles Weih-
nachtsfest sowie viel Glück und 
Erfolg für das Jahr 2019. 
 
 

Euer Bürgermeister: 

 

 

 

(Danninger Johann) 



 

sollen, vorbehaltlich der Zustim-
mung des Amtes der Oö. Lan-
desregierung, an die Firma 
Braumann Tiefbau GmbH., Rie-
der Straße 18, 4980 Antiesenh-
ofen zum Nettoangebotspreis 
(inkl. Nachlass und Skonto) von 
€ 1.332.144,00 entsprechend 
dem Hauptanbot vom 
21.08.2018 und dem Verhand-
lungsergebnis vom 05.09.2018 
vergeben werden.  
 
Die Maschinelle Ausrüstung für 
Anlagenbau, Gas- und Wasser-
installation für den BA11/02 soll 
an die Firma Erwin Burbach 
GmbH, Gartenauer Straße 2, 
5082 Grödig/Salzburg zum Net-
toangebotspreis (inkl. Nachlass 
und Skonto) von € 48.056,42 
entsprechend dem Hauptanbot 
vom 22.08.2018 und der Nach-
verhandlung vom 05.09.2018 
vergeben werden.  
 
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Vergabe der Arbei-
ten ABA Feldkirchen b.M., BA 
10, Kanalüberprüfung sowie 
Restinspektion BA 05-09  

Die Firma Buchschartner Ka-
nalservice GmbH, Mühldorfstra-
ße 58, 5310 Mondsee erhält 
zum Preis von € 49.147,60 
(excl. USt.) den Auftrag für die 
ausgeschriebenen Arbeiten 
„ABA Feldkirchen b.M., BA 10, 
Kanalüberprüfung sowie Restin-
spektion BA 05-09“.  
 
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Flächenwidmungs-
plan Nr. 4, Änderung Nr. 31, 
Antragsteller Pommer Stefa-
nie, Kampern 26 - Umwid-
mung der Parzellen Nr. 230/4, 
KG Feldkirchen von 
"Dorfgebiet" in "Wohngebiet"  

Gemeinderatssitzung vom 
13.09.2018: 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Erstellung einer 
Planung für den Ausbau eines 
Glasfasernetzes für die ge-
samte Gemeinde Feldkirchen 
b.M.  

Die Planung, für den Ausbau 
eines Glasfasernetzes für das 
gesamte Gemeindegebiet wur-
de an die Dienstleistungsgenos-
senschaft „RegioHELP“ verge-
ben. Dies wurde mit 18 Ja-
Stimmen und 1 Nein-Stimme 
beschlossen. 
 
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Honorarangebot 
für die Ingenieurleistungen 
der Fa. HIPI-ZT GmbH, Vöck-
labruck für den Bau eines Ab-
leitungskanals zur Mattig so-
wie deren Vergabe  

Die Firma HIPI-ZT GmbH erhält 
den Auftrag gemäß dem Hono-
rarangebot für die Ingenieurleis-
tung für das Projekt 
„Ableitungsanlage zur Mattig für 
INKOBA-Betriebsbaugebiet und 
BLM-Werk Feldkirchen b.M.“ 
zum angebotenen Preis von € 
73.470,00 für das Vergabever-
fahren, örtliche Bauaufsicht und 
die Kollaudierung. Auf dieses 
Honorarangebot gibt es noch 
ein Skonto von 3 % bei Bezah-
lung innerhalb von 14 Tagen.  
 
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Vergabe von Arbei-
ten für die Errichtung eines 
Ableitungskanals zur Mattig  

Die Erd- und Baumeisterarbei-
ten, sowie Sanitärtechnik für 
den BA11/01 (Rohrleitungsbau) 
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Der Antrag um Änderung des 
Flächenwidmungsplanes Nr. 4, 
Änderung Nr. 31, Antragstellerin 
Pommer Stefanie, Kampern 26, 
5143 Feldkirchen b.M., wurde 
einstimmig abgelehnt. Die be-
stehende Dorfgebietswidmung 
für die Parzelle Nr. 230/4, KG 
Feldkirchen, wird nicht geän-
dert.  
 
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über einen Wasserliefer-
vertrag mit der Wassergenos-
senschaft Gietzing  

Der Wasserliefervertrag mit der 
Wassergenossenschaft Gietzing 
wurde einstimmig und vollinhalt-
lich beschlossen.  
 
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über den Antrag Was-
sergenossenschaft Gietzing 
über den Gestattungsvertrag 
für die Benützung von öffent-
lichem Gut für die Verlegung 
einer Wasserleitung  

Einstimmig wurde der Gestat-
tungsvertrag mit der Wasserge-
nossenschaft Gietzing vollinhalt-
lich beschlossen.  
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über eine Kostenbeteili-
gung der Gemeinde bei der 
Notwendigkeit eines 
Hauspumpwerkes für den Ka-
nal  

Sollte ein Grundbesitzer ein 
Hauspumpwerk für den Kanal 
benötigen, dann wird von der 
Gemeinde ein Zuschuss von € 
1.000,00 geleistet. Dies wurde 
mit 14 Ja-Stimmen, 4 Nein-
Stimmen und 1 Stimmenthal-
tung beschlossen. 
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schlammverwertung), 30 
(Kanalsanierung) und 32 
(Maßnahmen an der Verbands-
kläranlage) wurde einstimmig 
zugestimmt. 
 
 Der Anteil für die Gemeinde 
Feldkirchen b.M. beträgt 
10,69%, dies sind  132.716,80 €. 
 
Weiters werden der vorliegende 
Bürgschaftsvertrag sowie die 
Darlehenszusage der Bank Aus-
tria ebenfalls einstimmig und-
vollinhaltlich beschlossen.  
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Flächenwidmungs-
plan Nr. 4, Änderung Nr. 33, 
Antragsteller Daxecker Jo-
hann, Willersdorf 6 - Umwid-
mung einer Teilfläche der Par-
zelle Nr. 782/1, KG Vormoo-
sen von "Grünland" in 
"Mischgebiet"  

Der Antrag um Änderung des 
Flächenwidmungsplanes Nr. 4, 
Änderung Nr. 33, Antragsteller 
Daxecker Johann, Willersdorf 6 
wurde abgelehnt. Die Abstim-
mung 3 Ja-Stimmen, 11 Nein-
Stimmen und 5 Stimmenthaltun-
gen. 
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Flächenwidmungs-
plan Nr. 4, Änderung Nr. 34, 
Antragsteller Buchwinkler Pe-
ter, Hennergraben 3 - Umwid-
mung einer Teilfläche der Par-
zelle Nr. 1952, KG Gstaig von 
"Grünland" in 
"Sonderausweisung gemäß § 
30 Abs. 8 Oö. ROG-
Betriebsbaugebiet"  

Einstimmig wurde dem Antrag 
um Genehmigung der Flächen-
widmungsplan Nr. 4, Änderung 
Nr. 34, Antragsteller Buch-
winkler Peter, Hennergragen 3 
zugestimmt. Es soll eine Teilflä-

Beratung und Beschlussfas-
sung über die Vermietung der 
Wohnung im Wohnhaus Feld-
kirchen 23, Erdgeschoss 
links, Antragsteller Stadler 
Alexander, Feldkirchen 23 so-
wie Beschlussfassung des 
Mietvertrages  

Die Wohnung im Erdgeschoss 
links im Wohnhaus Feldkirchen 
23 wird an Herrn Stadler Ale-
xander vermietet . Der Mietver-
trag mit Herr Stadler Alexander 
wird ebenfalls einstimmig be-
schlossen. Das Mietverhältnis 
soll mit 01.11.2018 beginnen 
und wird auf die Dauer von 3 
Jahren (bis 31.10.2021) abge-
schlossen.  
 
 
 
 
Gemeinderatssitzung vom 
31.10.2018: 
 
 
Prüfungsberichte des Prü-
fungsausschusses über die 
Prüfung der Gemeindegeba-
rung vom 20.09.2018  

Der Prüfungsbericht des Prü-
fungsausschusses über die Prü-
fung der Gemeindegebarung 
vom 20.09.2018 wurde vom Ge-
meinderat ohne Einwände ein-
stimmig zur Kenntnis genom-
men.  
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über die Bürgschaften 
für die Erhöhung des Darle-
hens des RHV Braunau und 
Umgebung für den BA20, 
BA23, BA28/1, BA30 und 
BA32  

Der Bürgschaft für das aufzu-
nehmende Darlehen des Rein-
haltungsverbandes Braunau 
und Umgebung für die Bauab-
schnitte 20 (Kanalsanierung), 23 
(LIS), 28/1 (zukünftige Klär-

Beschlüsse des Gemeinderates 

che der Parzelle Nr.1952, KG 
Gstaig, entsprechend den vor-
liegenden Planunterlagen, von 
„Grünland“ in 
„Sonderausweisung für beste-
hende land- und forstwirtschaft-
liche Gebäude betriebliche Nut-
zung 1 – Kfz-Werkstätte“ ausge-
wiesen werden.  

 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über den Antrag Spitz-
wieser Franz, Kampern 6 um 
Auflassung des öffentliches 
Gutes Parzelle Nr. 1812, KG 
Feldkirchen  

Der Antrag von Herrn Spitzwie-
ser Franz, Kampern 6 um Auf-
lassung des öffentliches Gutes 
Parzelle Nr. 1812, KG Feldkir-
chen bei Mattighofen wurde ab-
gelehnt. Das öffentliche Gut 
Parzelle Nr. 1812, KG Feldkir-
chen bei Mattighofen wird nicht 
aufgelassen. Das Abstim-
mungsergebnis: 1 Ja-
Stimme, 15 Nein-Stimmen 
und 3 Stimmenthaltungen. 
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung der Feuerwehr-
Gebührenordnung  

Die vorgelesene Feuerwehr-
Gebührenordnung für die Frei-
willige Feuerwehr Feldkirchen 
bei Mattighofen wurde einstim-
mig und vollinhaltlich beschlos-
sen.  



 

5222 Munderfing) bzw. ei-
ner von ihr genannten Ab-
wicklungsgesellschaft zur 
Stellung von Anträgen für 
die Erlangung von Förder-
mitteln aus dem Programm 
BBA 2020 des BMvit, so-
lange daraus keine finanzi-
ellen Verpflichtungen der 
Gemeinde entstehen. 

2.) Bereitstellung von Informa-
tionen über bestehende 
Versorgungsinfrastrukturen 
und Bauvorhaben an re-
gioHELP eG genannte 
Netzbetreiber und Netzbe-
reitsteller zur Nutzung von 
Synergiepotentialen für 
Zwecke der Mitverlegung 
im Rahmen von Förderan-
trägen. 

3.) Unterstützung des Breit-
bandausbaus durch von re-
gioHELP eG genannte pri-
vate Unternehmen als Netz-
betreiber und Netzbereitstel-
ler unter Nutzung der ge-
setzlichen Möglichkeiten in 
Bezug auf Leitungs- und 
Wegerechte, insb. § 5 Abs. 
3 TKG 2003 idgF. [(3) Be-
reitsteller eines Kommunika-
tionsnetzes sind berechtigt, 
Leitungsrechte an öffentli-
chem Gut, wie Straßen, 
Fußwege, öffentlichen Plät-
zen und den darüber liegen-
dem Luftraum, unentgeltlich 
und ohne gesonderte Bewil-
ligung nach diesem Gesetz 
in Anspruch zu nehmen]. 
Soweit möglich, wird die Ge-
meinde Feldkirchen bei Mat-
tighofen auch die Kanalinfra-
struktur auf diesem Wege 
verfügbar machen. 

4.) Zugang für von regioHELP 
eG genannten Netzbetrei-
bern und Netzbereitstellern 
zu Gemeindeanlagen wie 
Bauhof oder Verwaltungsge-
bäude für Zwecke der Mate-
rialanlieferung, Materiallage-
rung, Büro- und Toilettennut-
zung, etc., sofern daraus für 

Beratung und Beschlussfas-
sung einer Kinderbetreuungs-
einrichtungsordnung sowie 
einer Kindergarten-
Tarifordnung  

Die Kinderbetreuungseinrich-
tungsordnung sowie die Tarif-
ordnung für Kinderbetreuungs-
einrichtungen der Gemeinde 
Feldkirchen b.M. wurden ein-
stimmig und vollinhaltlich be-
schlossen.  
 
 
 
Grundsatzbeschluss über 
Aufnahme eines Darlehens 
für den Ankauf des Lösch-
fahrzeuges (Type KLF-L) für 
die FF Feldkirchen b.M.  

Es wurde der einstimmige 
Grundsatzbeschluss gefasst, 
dass man eine Darlehensaus-
schreibung für den Ankauf des 
Löschfahrzeuges (Type KLF-L) 
für die FF-Feldkirchen b.M. in 
der Höhe von € 24.640,00 auf 
die Dauer von 10 Jahren nach 
dem 6-monats-Euribor durch-
führen soll. Es werden die Ban-
ken Raiffeisenbank Mattigtal, 
GS Feldkirchen; Sparkasse 
Mattighofen; Volksbank Mattigh-
ofen und die Bank Austria/
UNICREDIT, Linz dazu eingela-
den.  
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über den Ausbau eines 
Glasfasernetzes für das ge-
samte Gemeindegebiet Feld-
kirchen b.M.  

Einstimmig wurde beschlossen, 
die Firma regioHELP eG, Bra-
dirn 67, 5222 Munderfing zu 
nachstehenden Punkten für den 
Ausbau eines Glasfasernetzes 
für die gesamte Gemeinde Feld-
kirchen b.M. zu beauftragen: 
 
1.) Bevollmächtigung der re-

gioHELP eG (Bradirn 67, 
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Beschlüsse des Gemeinderates 

die Gemeinde keine finanzi-
elle Belastung oder Ver-
pflichtung entsteht und die-
ser Zugang im Rahmen der 
technisch-betrieblichen Ab-
läufe der Gemeinde erfolgt. 

5.) Die Unterstützung von durch 
regioHELP eG genannten 
Netzbetreibern und Netzbe-
reitstellern bei der Vorver-
marktung von Glasfaseran-
schlüssen gegenüber Bür-
gern und Unternehmen und 
Kontaktaufnahme sowie In-
formationsvermittlung in der 
Gemeinde. 

 
Weiters wurde ein Förderbeitrag 
für das Jahr 2018 und 2019, je-
weils in der Höhe von € 
1.900,00, für die Fa. regioHELP 
eG, sowie ein Beitrag für Leader 
Oberinnviertel-Mattigtal für das 
Jahr 2018 und 2019 von jeweils 
€ 800,00 pro Jahr beschlossen.  

Personalausschreibung 

Für das Gemeindeamt Feldkir-
chen b.M. wird ein/e Mitarbeite-
rIn für 20 Wochenstunden 
(50%) als Karenzvertretung für 
voraussichtlich 2 Jahre gesucht. 
Ausgeschrieben wird ein Ver-
tragsbedienstetenposten der 
Funktionslaufbahn GD18. Das 
Aufgabengebiet soll u.a. im Bür-
gerservice, Meldeamt, sowie 
Mithilfe in der Buchhaltung sein. 
 
Die genaue Ausschreibung ist 
an der Gemeindeamtstafel 
kundgemacht.  
 
Interessierte Personen wenden 
sich an Amtsleiter Gerhard 
Beinhundner (Tel.: 07748/2365-
212). Bewerbungen mittels Be-
werbungsbogen bis spätestens 
31.12.2018 an das Gemeinde-
amt Feldkirchen b.M. 
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Informationen 

Bei einer vorherigen Reparatur 
des Wasserrohrbruches wird 
kein Nachlass der Wasser– 
bzw. Kanalbenützungsgebühren 
mehr gewährt.  
Der Gemeindevorstand hat 
auch den Beschluss gefasst, 
dass es für Wasserverluste aus 
kaputten Sicherheitsventilen kei-
nen Nachlass gibt.  
Es wird daher ersucht die Was-
seruhr zumindest einmal wö-
chentlich zu kontrollieren.  
  
 
  

Winterdienst - 
der maschinen-
ring 

Wir, der Maschinenring-Service, 
werden auch heuer wieder im 
Auftrag Ihrer Gemeinde die 
Schneeräum- bzw. Streuarbei-
ten durchführen. Herzlichen 
Dank für Ihr Verständnis in der 
letzten Saison. 
  

Laut Auftrag müssen wir zuerst 
die Hauptstraßen und danach 
die Nebenstraßen räumen. 
  
Bitte um Berücksichtigung! 

Wasserablese-
karten 

Vor kurzem haben Sie die Was-
serablesekarte erhalten. Sie 
werden ersucht, diese bis spä-
testens 31.12.2018 beim Ge-
meindeamt abzugeben. Der 
Zählerstand kann auch mittels 
Fax, Mail oder über die Gemei-
ne Homepage (Startseite) über-
mittelt werden. 
  

Wasserrohr-
bruch-Meldung 
Im Fall eines Wasserrohrbruchs 
muss der Rohrbruch vor der Re-
paratur bei der Gemeinde ge-
meldet werden, damit dieser 
vom Wasserwart Bauböck be-
sichtigt und bestätigt werden 
kann.  

Eine Runde dauert ca. 6-7 
Stunden. Unsere Fahrer sind 
viele Stunden unterwegs und 
arbeiten oft unter schwierigen 
Bedingungen. Wir bitten um Ihr 
Verständnis. 
  

Die Gemeinde übernimmt keine 
Kosten für die Räumung von 
privaten Zufahrten und Wegen.  
Zur Info: 
Rechtssatz des Obersten Ge-
richtshofes (OGH) 
Von einem Kraftfahrzeuglenker 
muss nach ständiger Judikatur 
jedenfalls erwartet werden, dass 
er mit den Regeln der Fahrtech-
nik vertraut ist, die mit dem Fah-
ren auf eisiger Fahrbahn ver 
bundenen Gefahren kennt und 
sein Verhalten danach einrich-
tet. Der Straßenhalter darf sich 
daher im Rahmen der ihm zu-
mutbaren Sicherungsmaßnah-
men darauf verlassen, dass der 
Kraftfahrer eine von der mit drei-
ßig km/h festgesetzten Höchst-
geschwindigkeit ausgehende 
zusätzliche Anpassung der 
Fahrweise an die jeweiligen 
Fahrbahnverhältnisse vornimmt. 
  

Wir freuen uns auf Ihre berech-
tigten Anrufe, netten Anfragen 
und Hinweise.  
Wir wünschen Ihnen viele schö-
ne, ruhige Wintertage! 
  

Bei Fragen sind wir erreichbar 
unter der Nummer 
07742/61093! 
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  Wir möchten auf die gesetzli-
chen Anrainerverpflichtungen, 
insbesondere gemäß § 93 Stra-
ßenverkehrsordnung 1960 - 
StVO 1960, BGBl 1960/159 
idgF, hinweisen: 
§ 93 StVO 1960 lautet 
(1) Die Eigentümer von Liegen-

schaften in Ortsgebieten, 
ausgenommen die Eigentü-
mer von unverbauten land- 
und forstwirtschaftlich ge-
nutzten Liegenschaften, ha-
ben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft 
in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhan-
denen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehstei-
ge und Gehwege ein-
schließlich der in ihrem Zu-
ge befindlichen Stiegenanla-
gen entlang der ganzen Lie-
genschaft in der Zeit von 
06:00 bis 22:00 Uhr von 
Schnee und Verunreinigun-
gen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis be-
streut sind. Ist ein Gehsteig 
(Gehweg) nicht vorhanden, 
so ist der Straßenrand in 
einer Breite von 1 m zu säu-
bern und zu bestreuen. Die 
gleiche Verpflichtung trifft 
Eigentümer von Verkaufs-
hütten. 

(1a) In einer Fußgängerzone o-
der Wohnstraße ohne Geh-
steige gilt die Verpflichtung 
nach Abs. 1 für einen 1 m 
breiten Streifen entlang der 
Häuserfronten. 

(2) Die in Abs. 1 genannten 
Personen haben ferner da-
für zu sorgen, dass Schnee-
wächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an 
der Straße gelegenen Ge-
bäude bzw. Verkaufshütten 
entfernt werden. […] 

(6) Zum Ablagern von Schnee 
aus Häusern oder Grund-
stücken auf die Straße ist 
eine Bewilligung der Behör-
de erforderlich. Die Bewilli-
gung ist zu erteilen, wenn 

Jagdpacht Info 

das Vorhaben die Sicher-
heit, Leichtigkeit und Flüs-
sigkeit des Verkehrs nicht 
beeinträchtigt.“ 

Im Zuge der Durchführung des 
Winterdienstes auf öffentlichen 
Verkehrsflächen kann es aus 
arbeitstechnischen Gründen 
vorkommen, dass die Straßen-
verwaltung Flächen räumt und 
streut, hinsichtlich derer die An-
rainer/Grundeigen-tümer im Sin-
ne der vorstehend genannten 
bzw. anderer gesetzlicher Best-
immungen selbst zur Räumung 
und Streuung verpflichtet sind. 
Die Gemeinde Feldkirchen b.M. 
weist ausdrücklich darauf hin, 
dass 

 es sich dabei um eine 
(zufällige) unverbindliche 
Arbeitsleistung der Ge-
meinde Feldkirchen bei Mat-
tighofen handelt, aus der 
kein Rechtsanspruch ab-
geleitet werden kann; 

 die gesetzliche Verpflichtung 
sowie die damit verbundene 
zivilrechtliche Haftung für 
die zeitgerechte und ord-
nungsgemäße Durchführung 
der Arbeiten in jedem Fall 
beim verpflichteten Anrainer 
bzw. Grundeigentümer 
verbleibt; 

 eine Übernahme dieser 
Räum- und Streupflicht 
durch stillschweigende 
Übung im Sinne des § 863 
Allgemeines Bürgerliches 
Gesetzbuch (ABGB) hiermit 
ausdrücklich ausgeschlos-
sen wird. 

Die Gemeinde Feldkirchen b.M. 
ersucht um Kenntnisnahme und 
hofft, dass durch ein gutes Zu-
sammenwirken der kommuna-
len Einrichtungen und des priva-
ten Verantwortungsbewusst-
seins auch im kommenden Win-
ter wieder eine sichere und ge-
fahrlose Benützung der Gehstei-
ge, Gehwege und öffentlichen 
Straßen im Gemeindegebiet 
möglich ist. 

Informationen zur Schneeräumpflicht 

Der Jagdausschuss hat be-
schlossen, die Abwicklung für 
die Besamungsbeihilfe zu än-
dern. Es sind zukünftig nicht 
mehr die Besamungsscheine 
vorzulegen, sondern die Tierlis-
te, die beim Mehrfachantrag bei-
zulegen ist oder ein Ausdruck 
der Tierliste von der AMA zum 
Stichtag 01. April.  
Eine Auszahlung erfolgt dann 
für alle Kühe und Kalbinnen 
über 2 Jahre.  
Es kann für das Jagdjahr 
2018/19 jederzeit die Besa-
mungsbeihilfe durch Vorlage 
der Tierliste abgeholt werden. 
Für Straßenschotter aus dem 
Jagdpacht bleiben die Bestim-
mungen gleich. Es werden ma-
ximal € 100,00 für Straßen-
schotter (ohne Transport, dieser 
wird nicht bezahlt) ausbezahlt. 
Dazu muss die Rechnung vor-
gelegt werden. Weiters ist ein 
Antrag auszufüllen, auf dem die 
öffentliche Straße anzugeben 
ist, für welche der Schotter ver-
wendet wurde.  

Notar  
Sprechtage 

Der Sprechtag ist immer am 
1.Donnerstag im Monat zwi-
schen 16:00 und 17:15 Uhr. 
Donnerstag, 03.01. 
Donnerstag, 07.02. 
Donnerstag, 07.03. 
Donnerstag, 04.04. 
Donnerstag, 02.05. 
Donnerstag, 06.06. 
Notare Mag. Alfred Huemer & 
Dr. Claus Lumerding, Mattigh-
ofen 
Auskünfte in allen Rechtsange-
legenheiten, insbesondere zu 
Schenkungs- und Übergabsver-
trägen, Kaufverträgen, Testa-
ments- und Erbschaftsangele-
genheiten, Ehe-, Güterstands- 
und Scheidungsvereinbarungen, 
Unterschriftsbeglaubigungen, 
usw. Die erste Auskunft ist kos-
tenlos. 
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ACHTUNG:  
In Kampern wird die  

Altpapiertonne immer  

einen Tag zuvor entleert. 
Es werden nur orange 
Müllsäcke, die beim  

Gemeindeamt gekauft 
wurden, bei der Müllab-

fuhr mitgenommen! Die jeweilige Tonne bitte am Vorabend des jeweiligen Ent-
leerungstermins bereitstellen. 

Restmülltonne  
 

Freitag 04.01.2019 

Freitag 01.02.2019 

Freitag 01.03.2019 

Freitag 29.03.2019 

Freitag 26.04.2019 

Freitag 24.05.2019 

Samstag 22.06.2019 

Freitag 19.07.2019 

Samstag 17.08.2019 

Freitag 13.09.2019 

Freitag 11.10.2019 

Freitag 08.11.2019 

Freitag 06.12.2019 

Freitag 03.01.2020 

Freitag 31.01.2020 

Altpapiertonne  

 

Freitag 28.12.2018 

Mittwoch 06.02.2019 

Mittwoch 20.03.2019 

Donnerstag 02.05.2019 

Donnerstag 13.06.2019 

Mittwoch 24.07.2019 

Mittwoch 04.09.2019 

Mittwoch 16.10.2019 

Mittwoch 27.11.2019 

Donnerstag 09.01.2020 

Biotonne  
 

Mittwoch 02.01.2019 

Dienstag 29.01.2019 

Dienstag 26.02.2019 

Dienstag 26.03.2019 

Dienstag 09.04.2019 

Dienstag 23.04.2019 

Dienstag 07.05.2019 

Dienstag 21.05.2019 

Dienstag 04.06.2019 

Dienstag 18.06.2019 

Dienstag 02.07.2019 

Dienstag 16.07.2019 

Dienstag 30.07.2019 

Dienstag 13.08.2019 

Dienstag 27.08.2019 

Dienstag 10.09.2019 

Dienstag 24.09.2019 

Dienstag 08.10.2019 

Dienstag 05.11.2019 

Dienstag 03.12.2019 

Dienstag 31.12.2019 

Altstoffsammelzentrum Öffnungszeiten 

Gundertshausen 
5142 Eggelsberg 
Tel.: 07748/2713 
 
Wintermonate 01. Nov.—14. Apr. 
Mo: 08.00 -13.00 und 15.00-18.00 Uhr 
Fr: 08.00 - 17.30 Uhr 
Sa: 08.30 - 12.00 Uhr 
 
Sommermonate 15. Apr.—31. Okt. 
Mo: 08.00-13.00 und 15.00-18.00 Uhr 
Mi: 13.00-18.00 Uhr 
Fr: 08.00-18.00 Uhr 
Sa: 08.30 - 12.00 Uhr 

Mattighofen 
Kühbachweg 1b 
Tel.: 0664/6125014 
 
Mo-Do: 08.00-17.00 Uhr 
Fr: 08.00-18.00 Uhr 
Sa: 08.00-12.00 Uhr 
 
 
Eine mobile Alt- und Problem-
stoffsammlung sowie Sperr-
müllsammlung wird vom BAV 
in der Gemeinde nicht mehr 
durchgeführt. 

MÜLLABFUHRPLAN 2019 
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Einwohnerstatistik 

Familienstände: 
 
Familienstand/Gemeindebürger 
geschieden: ............................................. 99 
ledig: .................................................... 1052 
verheiratet: ............................................ 920 
verwitwet: .............................................. 120 

Nationen in Feldkirchen  
 
Land/Gemeindebürger 
Österreich ............................................ 2032 
Bulgarien.................................................... 3 
Bosnien Herzegowina ................................ 8 
Demokratische Republik Kongo ................. 1 
Deutschland ............................................. 68 
Dominikanische Republik ........................... 3 
Indien ......................................................... 4 
Italien ......................................................... 2 
Kroatien ..................................................... 6 
Moldawien .................................................. 1 
Nigeria ....................................................... 1 
Peru ........................................................... 1 
Polen ......................................................... 4 
Portugal ..................................................... 5 
Rumänien ................................................ 26 
Serbien ...................................................... 2 
Slowakei .................................................. 12 
Sri Lanka.................................................... 2 
Thailand ..................................................... 1 
Ungarn ....................................................... 8 
USA ........................................................... 1 

Hauptwohnsitz: 2000 Gemeindebürger 
Nebenwohnsitz: 191 Gemeindebürger 
Gesamt: 2191 Gemeindebürger 
Stand 09. November 2018 

Ort 
Einwoh-

ner 
Haus-
halte 

Durch-
schnitt 

Aich 34 14 2,43 

Altheim 91 30 3,03 

Aschau 192 75 2,56 

Außerpirach 11 3 3,67 

Bamberg 28 10 2,80 

Burgkirchen 12 4 3,00 

Edt 26 10 2,60 

Emerding 41 14 2,93 

Feldkirchen 326 130 2,51 

Gerberling 8 2 4,00 

Gietzing 22 10 2,20 

Gstaig 102 35 2,91 

Hafenberg 18 5 3,60 

Haiderthal 44 17 2,59 

Hansried 6 2 3,00 

Haselpfaffing 24 8 3,00 

Hennergraben 4 2 2,00 

Holz 17 8 2,13 

Höslrein 52 16 3,25 

Innerpirach 33 9 3,67 

Jetzing 7 3 2,33 

Kampern 85 30 2,83 

Kendling 2 2 1,00 

Klöpfing 32 10 3,20 

Oichten 147 53 2,77 

Öppelhausen 91 41 2,22 

Ottenhausen 181 62 2,92 

Otterfing 39 12 3,25 

Primsing 32 14 2,29 

Quick 31 8 3,88 

Renzlhausen 70 25 2,80 

Rev. Renzlhausen 25 10 2,50 

Sattlern 37 13 2,85 

Sperledt 9 4 2,25 

Vormoos 118 43 2,74 

Wenigaschau 14 5 2,80 

Wexling 18 4 4,50 

Wiesing 102 31 3,29 

Willersdorf 60 23 2,61 

Gesamt 2191 797 2,75 

Religionen:  
 
Religion/Einwohner 
altkatholisch .............................................. 2 
buddhistisch: ............................................. 1 
evangelisch A.B. ..................................... 28 
evangelisch H.B. ....................................... 1 
griechisch-orthodox ................................... 3 
hinduistisch ............................................... 4 
Islamisch ................................................... 8 
ohne Bekenntnis ....................................100 
orthodox .................................................. 17 
römisch-katholisch ............................... 1758 
rumänisch-orth. ......................................... 1 
unbekannt ..............................................265 
Zeugen Jehovas. ....................................... 3 

Homepage der Gemeinde: 
www.feldkirchen-mattighofen.ooe.gv.at 
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Euro pro Kind und Jahr. Den 
Familienbonus Plus erhalten 
Sie, so lange für das Kind Fami-
lienbeihilfe bezogen wird. Nach 
dem 18. Geburtstag des Kindes 
steht ein reduzierter Familienbo-
nus Plus in der Höhe von 500 
Euro jährlich zu, wenn Sie für 
dieses Kind weiterhin Familien-
beihilfe beziehen.  
Geringverdienende Alleinerzie-
hende bzw. Alleinverdienende, 
die keine oder eine geringe 
Steuer bezahlen, erhalten künf-
tig einen so genannten Kinder-
mehrbetrag in Höhe von max. 
250 Euro pro Kind und Jahr. 
 
Profitieren Sie monatlich ab 
Jänner 2019 
Um Ihren Familienbonus Plus 
geltend zu machen, brauchen 
Sie das Formular E 30. Füllen 
Sie dieses bitte rechtzeitig aus 
und geben es bei Ihrem Arbeit-
geber ab. 

Bis zu 1.500 Euro Steuern 
sparen pro Kind und Jahr 
 
Ein Plus für Familien 
Familien leisten meist einen 
doppelten Beitrag: Sie zahlen 
Steuern und sichern durch Kin-
dererziehung die Zukunft unse-
res Landes. Genau das soll nun 
mit Hilfe des Familienbonus 
Plus honoriert werden: Ab 2019 
werden Menschen entlastet, die 
arbeiten und Kinder haben. 
Rund 950.000 Familien und et-
wa 1,6 Mio. Kinder werden von 
einer Steuerlast von bis zu 1,5 
Mrd. Euro befreit – der Familien-
bonus Plus ist somit für Familien 
die bisher größte Entlastungs-
maßnahme. 
 
Der Familienbonus Plus 
Der Familienbonus Plus ist ein 
Steuerabsetzbetrag. Durch ihn 
wird Ihre Steuerlast direkt redu-
ziert, nämlich um bis zu 1.500 

Formular E 30 – so wird’s ge-
macht 
Sie haben unterschiedliche 
Möglichkeiten zu Ihrem Formu-
lar E 30 zu kommen. Die ein-
fachste und schnellste Variante 
ist, das Formular auf der Home-
page des Bundesministerium für 
Finanzen aufzurufen. 
Sie können das E 30 entweder 
gleich direkt auf Ih-
rem Computer ausfüllen oder 
ausdrucken und händisch ver-
vollständigen. Wichtig ist, dass 
Sie das fertige Formular unter-
schrieben Ihrem Arbeitgeber 
übermitteln. 

Familienbonus Plus—Information 

Familienförderungen Land OÖ. 

dernden Situationen Hilfe und Un-
terstützung an. Die Familienhelfe-
rinnen der Caritas kommen bei Be-
darf stundenweise ins Haus und 
unterstützen die Eltern bei der Be-
treuung und bei der Pflege der 
Säuglinge. Hierfür stellt das Land 
OÖ Wertgutscheine zur Verfügung, 
welche für derartige Leistungen 
eingelöst werden können. 
OÖ Schulveranstaltungshilfe  
Gefördert werden Eltern mit schul-
pflichtigen Kindern in öffentlichen 
Pflichtschulen 
Oö. Wintersportwoche  
Gutscheine für die kostenlose Lift-
karte im Rahmen einer Wintersport-
woche 
Oö. Wintersporttage  
Kostenlose Liftkarten für Kinder, 
wenn der Schikurs in der Betreu-
ungszeit eines Kindergartens bzw. 
Unterrichtszeit einer Volksschule 
stattfindet. 
Kostenlose Kinderunfallversiche-
rung  
Es werden Kosten wie z.B. Heilkos-

OÖ Kinderbetreuungsbonus  
Der Oö. Kinderbetreuungsbonus 
wird Eltern (Elternteil) zuerkannt, 
die mit ihrem Kind (ihren Kindern) 
im gemeinsamen Haushalt leben 
und den bis 13.00 Uhr beitrags-
freien Kindergarten nicht nützen. 
OÖ Mehrlingszuschuss  
Zwillinge zu haben bedeutet zwar 
doppeltes Glück, aber auch doppel-
te Herausforderungen, doppelte 
Arbeit. Babykleidung, Babynah-
rung, Windel, Pflegeartikel und vie-
les mehr müssen für die Babys 
doppel bzw. mehrfach angeschafft 
werden. Es ist aber nicht nur der 
finanzielle Aspekt, welcher hier auf-
geworfen wird. Auch die Betreuung 
von Mehrlingen fordert die Eltern 
sehr. Zwei oder gar drei Babys ha-
ben Hunger oder werden von 
Bauchkrämpfen geplagt, müssen 
gewickelt, gefüttert, getröstet wer-
den und das sehr häufig zeitgleich. 
Oft fehlen da zwei weitere Hände. 
„Mobile Familiendienste“ der Cari-
tas OÖ bieten in solchen herausfor-

ten, künstlicher Zahnersatz, usw. 
von der Obersterreichischen Versi-
cherung AG übernommen. Die Ver-
sicherungsprämie übermittelt das 
Land Oberösterreich.  
Kostenlose Elternunfallversiche-
rung während der Kinderbetreuung  
Bis zum fünften Lebensjahr eines 
Kindes sind Eltern bei einem Unfall 
im Haushalt kostenlos versichert. 
Mutter-Kind-Zuschuss  
Im Mutter-Kind-Pass sind alle Un-
tersuchungen vorgesehen, die un-
sere Kinder vor gesundheitlichen 
Schäden bewahren. Weil die Ge-
sundheit unserer Kinder das Wich-
tigste ist, hat das Land OÖ einen 
Mutter-Kind-Zuschuss von 370 Eu-
ro pro Kind beschlossen. 
Begleitperson im Krankenhaus  
Durch das Inkrafttreten der Oö. Be-
gleitpersonen-Pflegegebühren-
verordnung vom 26. Mai 1997 bie-
tet das Land Oberösterreich seinen 
Bürgerinnen und Bürger die Mög-
lichkeit, ihre Kinder während eines 
Krankenhaus-Aufenthaltes zu be-
gleiten. 

https://service.bmf.gv.at/service/anwend/formulare/show_mast.asp?Typ=SM&__ClFRM_STICHW_ALL=e30&searchsubmit=Suche
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/33987.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/33987.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/33987.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/33987.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/90008.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/90008.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/90008.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/90008.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/117192.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/117192.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/117192.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/117192.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/117192.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/117192.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/21481.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/21481.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/21481.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/21201.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/21201.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/21201.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/21201.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/21201.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/21201.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/21201.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/170997.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/21481.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/21481.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/21481.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/21481.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/21481.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/21203.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/21203.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/21203.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/21203.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/21203.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/36151.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/36151.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/36151.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/36151.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/36151.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/36151.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/36151.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/36151.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/36151.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/96465.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/96465.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/96465.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/96465.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/96465.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/96465.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/96465.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/96465.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/96465.htm
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Der Bürgermeister,  

der Gemeinderat  

und die  

Bediensteten  

der Gemeinde  

Feldkirchen bei  

Mattighofen  

 
 

 

wünschen allen  

Gemeindebürgerinnen und  

Gemeindebürgern  

schöne, besinnliche Weihnachten  

und einen guten Rutsch  

ins neue Jahr  

2019 
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Die Feldkirchner Jäger luden die 
3. und 4. Klasse ein, mit ihnen 
einen Vormittag im Wald zu ver-
bringen. Die Kinder  erfuhren 
Interessantes über die Aufga-
ben des Jägers, entdeckten 
Spuren im Wald, sahen einen 
Fuchsbau und lernten Bäume 
kennen. Begleitet wurden sie  
beim Rundgang durch den Wald 
auch von Jagdhunden. Zum 
Schluss stärkten sich alle mit 
Würsten und Limonade. Wir be-
danken uns beim Jagdleiter 

Im Rahmen der Schulschlussfei-
er wurde Frau OSR Eleonora 
Edthofer von den Kindern, El-
tern und Lehrerinnen in den 
wohlverdienten Ruhestand ver-
abschiedet. 

Alle bedankten sich herzlich für 
die wertvolle pädagogische Ar-
beit als Lehrerin und Direktorin 
an der Volksschule Feldkirchen. 
Wir wünschen ihr für den neuen 
Lebensabschnitt viel Gesund-
heit, Freude und Energie für 
neue Vorhaben. 
 

Herbert Kreuzeder und seinen 
Helfern sehr herzlich für den 
wunderschönen Schultag! 

 
Der erste Wandertag des neuen 
Schuljahres fand bei herrlichem 
Herbstwetter statt. 
Alle genossen diesen Tag und 
nahmen viele Eindrücke mit 
nach Hause. 

 
Um den Schulanfängern den 
Start in diesen wichtigen Le-
bensabschnitt zu erleichtern, 

Aus der Schule geplaudert…... 
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Seine kleinen bis riesengroßen 
Figuren näht er selbst und lässt 
sie in seinen Bücherwelten le-
bendig werden. 
Unsere Schüler und Schülerin-
nen waren von der Autorenle-
sung fasziniert. 
 
Im Rahmen der Verkehrserzie-
hung wurde in Zusammenarbeit 
mit der Polizeiinspektion Eg-
gelsberg die Aktion „Apfel und 
Zitrone“ durchgeführt. 
Die Kinder durften die Ge-
schwindigkeit der Fahrzeuge 
messen und dem Polizisten bei 
der Verkehrskontrolle behilflich 
sein. 
Für vorschriftsmäßiges Verhal-
ten erhielten die Lenker und 
Lenkerinnen einen Apfel mit ei-
nem Dankeschön. 
Solche, die schneller als erlaubt 
fuhren, bekamen eine Zitrone 
mit der Bitte, in Zukunft die Ge-
schwindigkeit einzuhalten. 

 
Die Kinder der Volksschule 
Feldkirchen haben fleißig ge-
spart. 

Als kleines Dankeschön erhiel-
ten sie von der RAIBA ein Ge-
schenk und einen tollen Luftbal-
lon. 

wurden von der Raiffeisenbank 
Feldkirchen wieder Sumsi- 
Rucksäcke zur Verfügung ge-
stellt. Herzlichen Dank! 

 
Eine Autorenlesung der beson-
deren Art erlebten die Kinder mit 
Stefan Karch. 

Er ist auch ein Puppenkünstler, 
der in der Welt des Figurenthea-
ters zu Hause ist.  

Volksschule Feldkirchen b.M. 

Die Feldkirchner Bäuerinnen  
besuchten die beiden ersten 
Klassen. Mit im Gepäck hatten 
sie für jedes Kind eine 
„Schultüte“ mit selbstgemachten 
Leckereien.  

Viel Interessantes erfuhren die 
Kinder auch vom Apfelsaft und 
von der Milch. Außerdem wur-
den sie eingeladen, einen Lehr-
ausgang auf den Bauernhof der 
Familie Huber in Kampern zu 
machen. Herzlichen Dank für 
euer Kommen! 

Wir sagen unseren Schulpart-
nern vielen Dank für die gute 
Zusammenarbeit und wünschen 
den Kindern ein erfolgreiches 
Schuljahr. 
 
 

Die Lehrerinnen der  
Volksschule 
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dass uns auch der Herr Pfarrer 
Paul Traunwieser besuchte und 
unsere Erntegaben segnete. Wir 
dankten dabei für alles, was uns 
der liebe Gott zum Leben 
schenkt und umrahmten das 
Fest mit Liedern, einem Gebet 
und der „Geschichte vom Apfel-
baumschütteln“.  

 
Für die 18 Schulanfänger startet 
heuer wieder ein aufregendes 
Jahr mit vielen spannenden Ak-
tivitäten wie Schulanfängertref-
fen, Schulanfängerturnen, Fest-
gestaltung und Büchereibesu-
che. Auf letzteres freuen sich 
die Kinder immer besonders. 
Die Kinder dürfen ca. alle 4 Wo-
chen die Bücherei besuchen, 
Bilderbücher durchstöbern und 
eines ausleihen. Vielen Dank an 
Rosi Prügger, die sich immer für 
uns Zeit nimmt und den Kindern 
eine besondere Geschichte vor-
stellt. Danke an das gesamte 
Büchereiteam! 

Auch unsere Kochtage, mit de-
nen wir am 17. Oktober starte-
ten, sind eine gute Möglichkeit 
für die Kinder, die heimischen 
Lebensmittel zu schätzen und 
zu sehen, wie viel Arbeit in einer 
selbstgemachten Speise steckt. 

Es sind nun schon wieder einige 
Wochen vergangen und die 58 
Kinder unseres Kindergartens 
haben sich gut eingelebt. Neue 
Freundschaften entstehen und 
jede Gruppe ist zu einer kleinen 
Gemeinschaft zusammenge-
wachsen.  

Am 21. September machten wir 
uns auf den Weg nach Altheim 
zur Familie Bachleitner, wo wir 
wie jedes Jahr freundlich emp-
fangen wurden. Dort lud uns der 
große Kastanienbaum zum 
Sammeln seiner glänzenden 
Früchte ein und wir konnten mit 
einem Leiterwagen voll mit Kas-
tanien zum Kindergarten zu-
rückgehen, die die Kinder zum 
Legen, Basteln und Verkaufen 
im Garten nutzen konnten. Vie-
len Dank an die Familie Bachlei-
tner für die Einladung! 

Auch allerhand andere Herbst-
schätze und Früchte konnten 
geerntet und gefunden werden. 
Gemeinsam konnten wir uns im 
Garten über eine gute Kartoffel- 
und Karottenernte freuen. Unse-
re selbstangebauten Erntefrüch-
te wollten auch wieder verkocht 
werden. Also machten wir uns 
daran, beim Erntedankfest, am 
10. Oktober einen Karottenku-
chen mit den Kindern zu ba-
cken. Es freute uns besonders, 

Kindergarten 

Das Ergebnis ist dafür umso 
besser und unsere Kürbiscre-
mesuppe war im Nu aufgeges-
sen. 

Der Weltspartag lockte uns 
auch uns dieses Jahr wieder in 
die RAIBA Feldkirchen. Am 24. 
Oktober machten wir uns 
schwer bepackt mit unseren 
Sparbüchsen auf zur Bank. Die 
Kinder sind immer sehr stolz auf 
ihr Erspartes und können dann 
zusehen, wie fleißig sie im ver-
gangenen Jahr gespart haben. 
Als kleines Geschenk freuten 
sich die Kinder besonders über 
eine Zaubertafel und die wun-
derschönen, bunten Luftballons. 
Vielen Dank an alle Mitarbeiter 
der Raiba Feldkirchen. In die-
sem Sinne möchten wir uns 
auch nochmals für die Geld-
spende von 300€ bei euch be-
danken, die wir für neue Papier-
regale verwendeten. Danke! 

Beim 1. Schulanfängerturnen 
am 31. Oktober konnten sich die 
„Großen“ dann richtig austoben 
und ihr Geschick in der VS 
Turnhalle an den großen Turn-
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Pony angeführt. Wir möchten 
uns hiermit nochmals bei Fami-
lie Forthuber für das Martins-
pferd und den ganzen Aufwand 
bedanken! In der Kirche erwar-
teten uns wieder viele Gäste, 
die auf die Darbietungen der 
Kinder warteten. Im Anschluss 
ließen wir das Fest noch im 
Bauhof beim Martinsstandl aus-
klingen. Vielen Dank nochmals 
an alle, die unser Buffet mit 
Speisen oder Getränken gefüllt 
haben! Danke auch an Erika 
Pitzmann, die uns in der Kirche 
jederzeit proben ließ. Die Kinder 
freuten sich natürlich auch wie-
der besonders auf die guten 
Martinskipferl, die sie in der 
Garderobe teilen durften. Danke 
an die Gemeinde Feldkirchen, 
den Herrn Pfarrer und die Bä-
ckerei Pitzmann für die gespen-
deten Kipferl. Wir möchten uns 
bei allen, die uns unterstützt und 
besucht haben bedanken und 
hoffen, dass es euch gefallen 

geräten beweisen. Ein aufge-
bauter Parcours lud alle zum 
Bewegen ein und sorgte für Lust 
auf mehr. Alle 1 ½ Monate steht 
uns die VS Turnhalle nun zur 
Verfügung. 

Am 09. November war es dann 
soweit. Wir feierten unser dies-
jähriges Martinsfest. Dieses 
Jahr hatten wir auch mit dem 
Wetter Glück und alle Kinder 
konnten unter dem Sternenhim-
mel mit ihrer leuchtenden, bun-
ten Laterne zur Kirche mar-
schieren. Der Martinszug wurde 
von unserem Martinsreiter samt 

Kindergarten 

hat. Auch unsere Fotografinnen 
Chalia Salome und Stefanie 
Scheffenacker hatten allerhand 
zu knipsen. Vielen Dank für eu-
re Mühe! Der größte Dank aber 
geht an alle Kindergartenkinder 
und deren Eltern, die uns durch 
das Textlernen unterstützt ha-
ben! 

Wir wünschen nun allen einen 
besinnlichen und ruhigen Ad-
vent und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2019! 
 

Euer Kindergartenteam 

Ich darf mich ganz herzlich bei 
den Spielgruppenleiterinnen 
Carola Österbauer, Kerstin 
Weindl, Anneliese Feldinger und 
Monika Eichberger für ihre wert-
volle Arbeit und die Unterstüt-
zung bedanken. 

Schon wieder geht ein Jahr zu 
Ende und Weihnachten steht 
vor der Tür. Deshalb möchten 
wir allen Spielgruppenkindern 
und ihren Eltern ein besinnli-
ches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2019 
wünschen. 

 

Im Jänner möchten wir wieder 
mit einer Babygruppe starten. 
Diese wird 1 x wöchentlich am 
Freitag Vormittag stattfinden 
und von Kerstin Weindl geleitet 
werden. Alle Eltern mit Babys 
von 1 - 9 Monaten können sich 
jederzeit bei mir anmelden unter 
0664/4269610 oder silviabam-
berger@gmx.at. 
 

Silvia Bamberger 

Spiegel Spielgruppe Feldkirchen 



 

Jahresplaner 2019 

 Altpapiertonne  Restmülltonne  Biotonnensammlung 

 Sonn– und Feiertag Die Termine sind auch auf unserer Homepage veröffentlicht! 

Dez. 2018  Jänner  Februar  März  April  Mai  Juni 
                    

1 WF Seniorenbund  1 Hochfest Gstaig  1   1   1   1 Kameradsch. Wallf.  1  

Sa WF Seniorenring  Di   Fr   Fr   Mo   Mi Maria Schmolln  Sa  

2 1. Adventsonntag  2 Sternsinger  2   2 FF Maskenball   2   2   2 100-Jahr-Feier 

So Messe f. verst. Musik.  Mi   Sa Maria Lichtm. Gstaig  Sa   Di   Do   So Imkerverein Feldk. 

3   3 Sternsinger  3   3   3   3   3 .   

Mo   Do   So   So   Mi   Fr   Mo  

4   4 Sternsinger  4   4   4   4   4  

Di   Fr   Mo   Mo   Do   Sa   Di  

5 Krampusgehen  5 Sternsinger  5   5 Faschingsdienstag  5   5 Vormoos Kirtag  5  

Mi WF Goldhaubengr.  Sa   Di   Di   Fr   So   Mi  

6 Krampusgehen  6 Messe Feldkirchen  6 Faschingsgaudi  6 Aschermittwoch  6 Palmbuschenverkauf  6 Muttertagsfeier  6  

Do   So Hl. Drei König  Mi   Mi   Sa Kirchenchor  Mo Seniorenbund  Do  

7   7   7   7 Bäuerinnen  7   7   7  

Fr   Mo   Do   Do Stammtisch  So   Di   Fr  

8 Gottesdienst Gstaig   8   8   8   8   8   8  

Sa Maria Empfängnis  Di   Fr   Fr   Mo   Mi   Sa  

9 2. Adventsonntag  9   9 Altherren Fußballt.  9   9 .  9 Muttertagsfeier  9 Pfingstsonntag 

So Gemeindebesprech.  Mi   Sa   Sa   Di   Do Bäuerinnen  So  

10   10   10   10   10   10   10 Pfingstmontag 

Mo   Do   So   So   Mi .  Fr   Mo  

11   11   11   11   11   11 Manitu Disco Party  11  

Di   Fr   Mo   Mo   Do   Sa Landjugend  Di  

12   12   12   12   12   12   12  

Mi   Sa   Di   Di   Fr   So   Mi  

13 WF Bäuerinnen  13   13   13   13   13   13  

Do   So   Mi   Mi   Sa   Mo   Do  

14   14   14   14   14 Palmsonntag  14   14  

Fr   Mo   Do   Do   So Pfarrkaffee  Di   Fr  

15 Rorate  15   15   15   15   15   15 Regionalligameister. 

Sa WF Kameradschaftsb.  Di   Fr   Fr   Mo   Mi   Sa Plattenclub 

16 3. Adventsonntag  16   16   16   16   16   16 Bez. Musikf. Burgkir. 

So   Mi   Sa   Sa   Di   Do   So Ausrückung Musik 

17   17   17   17 JHV Plattenclub  17   17 130-Jahre Fest  17  

Mo   Do   So   So   Mi   Fr FF-Feldkirchen  Mo  

18   18   18   18   18 Gründonnerstag  18 130-Jahre Fest  18  

Di   Fr   Mo   Mo   Do   Sa FF-Feldkirchen  Di  

19   19   19   19 Hl. Josef Festmesse  19 Karfreitag  19 130-Jahre Fest FF  19  

Mi   Sa   Di   Di Gstaig  Fr   So Florianmesse  Mi  

20   20   20   20   20 Karsamstag  20   20 Fronleichnam 

Do   So   Mi   Mi   Sa   Mo   Do  

21   21   21   21 JHV Seniorenbund  21 Ostersonntag  21   21 Sonnwendfeuer 

Fr   Mo   Do   Do   So   Di   Fr Zeche Aschau 

22 Rorate  22   22   22   22 Ostermontag  22   22 Bez. Sommerfest 

Sa WF Sportverein  Di   Fr   Fr   Mo   Mi   Sa FPÖ Seniorenring 

23 4. Adventsonntag  23   23   23 Frühjahrskonzert  23   23   23 Frühschoppen 

So   Mi   Sa   Sa Musik  Di   Do   So Kameradschaftsbund 

24 Hl. Abend  24   24   24 Frühjahrskonzert  24   24   24  

Mo Kinderm./ Friedensli.  Do   So   So Musik  Mi   Fr   Mo  

25 Christtag  25   25   25   25   25 Landesligameist.  25  

Di Gottesdienst   Fr   Mo   Mo   Do   Sa Plattenclub  Di  

26 Patrozinium Vormoos  26 Kinderfasching  26   26   26   26   26  

Mi mit Stefanieritt  Sa Sportlergschnaß   Di   Di   Fr   So   Mi  

27   27   27   27   27 Gebietsligameist.  27 1. Bitttag  27  

Do   So   Mi   Mi   Sa Plattenclub  Mo   Do  

28 Neujahranblasen  28   28   28   28 4-Kirchenw. Gottesd.  28 2. Bitttag  28 Buschhorn Sonnwen. 

Fr    Mo   Do   Do   So Frühschoppen ÖVP  Di   Fr   

29 Neujahranblasen  29      29   29   29 3. Bitttag  29 Patrozinium Gstaig 

Sa   Di      Fr   Mo   Mi   Sa Ausrückung Musik 

30   30      30   30   30 Christi Himmelfahrt  30  

So   Mi      Sa   Di   Do Erstkommunion  So  

31 Jahresabschlussgott.  31      31 Fastensuppe     31 4. Bitttag    

Mo   Do      S0      Fr     



 

Gemeinde Feldkirchen bei Mattighofen 

Planer zum Herausnehmen ! 

Juli  August  September  Oktober  November  Dezember  Jän. 2020 
                    

1   1 Bäuerinnen  1   1   1 Allerheiligen  1 1. Adventsonntag  1 Neujahr 
Mo   Do Stammtisch  So   Di   Fr Gräbersegnung FK  So   Mi  

2 Familienwanderung  2 Stocksch. Vereinst.  2   2   2 Allerseelen  2   2  

Di Volksschule  Fr Gstaiger Dult  Mo   Mi   Sa   Mo   Do  

3 Bäuerinnen  3 Stocksch. Vereinst.  3   3 Stammtisch  3 Gräbersegnung  3   3  
Mi Stammtisch  Sa Gstaiger Dult  Di   Do Bäuerinnen  So Vormoos  Di   Fr  

4   4 Stocksch. Vereinst.  4   4   4   4   4  
Do   So Gstaiger Dult  Mi   Fr   Mo   Mi   Sa  

5   5 Stockschützen  5   5   5   5   5  

Fr   Mo Vereinsturnier  Do   Sa   Di   Do   So  

6 Fußball Hobbyturnier  6 Stockschützen  6   6 Goldener  6   6   6 Hl. Drei König 

Sa Zeche Aschau  Di Vereinsturnier  Fr   So Sonntag Gstaig  Mi   Fr   Mo  

7   7 Stockschützen  7   7   7 Stammtisch  7 Rorate  7  

So   Mi Vereinsturnier  Sa   Mo   Do Bäuerinnen  Sa Adventmarkt  Di  

8 Kegelturnier  8 Stockschützen  8 Erntedank Aschau  8   8   8 Maria Empfängnis  8  
Mo Plattenclub  Do Vereinsturnier  So   Di   Fr   So Gemeindebesprech.  Mi  

9 Kegelturnier  9 Stockschützen  9   9   9 Gräbersegnung  9   9  

Di Plattenclub  Fr Vereinsturnier  Mo   Mi   Sa Gstaig  Mo   Do  

10 Kegelturnier  10 Stockschützen  10   10   10 JHV. Kameradsch.  10   10  
Mi Plattenclub  Sa Vereinsturnier  Di   Do   So Kriegerseelentag  Di   Fr  

11 Kegelturnier  11 Stockschützen  11   11   11   11   11  

Do Plattenclub  So Vereinsturnier  Mi   Fr   Mo   Mi   Sa  

12 Kegelturnier  12 Stockschützen  12   12 Familienwallfahrt  12   12   12  

Fr Plattenclub  Mo Vereinsturnier  Do   Sa Gstaig  Di   Do   So  

13 Kegelturnier  13 Stockschützen  13   13 Ehejubiläen  13   13   13  

Sa Plattenclub  Di Vereinsturnier  Fr   So Feldkirchen  Mi   Fr   Mo  

14   14 Stockschützen  14   14   14   14 Rorate  14  

So   Mi Vereinsturnier  Sa   Mo   Do   Sa   Di  

15   15 Stocksch. Vereinst.  15 Erntedank Gstaig  15   15   15 3. Adventsonntag  15  
Mo   Do Maria Himmelfahrt  So   Di   Fr   So   Mi  

16   16 Stocksch. Vereinst.  16   16   16   16   16  

Di   Fr Schneckenb. Discop.  Mo   Mi   Sa   Mo   Do  

17   17 Stocksch. Vereinst.  17   17   17   17   17  
Mi   Sa Schneckenb. Discop  Di   Do   So   Di   Fr  

18   18   18   18   18   18   18  

Do   So   Mi   Fr   Mo   Mi   Sa  

19   19   19   19 Premiere  19   19   19  

Fr   Mo   Do   Sa Theaterverein  Di   Do   So  

20   20   20   20 Weltmissionssonntag  20   20   20  

Sa   Di   Fr   So Feldkirchen  Mi   Fr   Mo  

21   21   21 Musikveranstaltung  21   21   21 Rorate  21  

So   Mi   Sa   Mo   Do   Sa   Di  

22   22   22 Erntedank Vormoos  22   22   22 4. Adventsonntag  22  
Mo   Do   So   Di   Fr   So   Mi  

23   23   23   23   23   23   23  

Di   Fr   Mo   Mi   Sa   Mo   Do  

24   24 Kirtag Aschau  24   24   24 Christkönig  24 Hl. Abend  24  

Mi   Sa Patrozinium  Di   Do   So Feldkirchen  Di Kindermette  Fr  

25   25   25   25   25   25 Christtag  25  
Do   So   Mi   Fr   Mo   Mi Gottesdienst   Sa  

26   26   26   26 Nationalfeiertag  26   26 Patrozinium Vormoos  26  

Fr   Mo   Do   Sa   Di   Do mit Stefanieritt  So  

27   27   27   27   27   27 Neujahranblasen  27  

Sa   Di   Fr    So   Mi   Fr    Mo  

28   28   28   28   28   28 Neujahranblasen  28  

So   Mi   Sa   Mo   Do   Sa   Di  

29   29   29 Erntedank   29   29   29   29  
Mo   Do   So Feldkirchen  Di   Fr   So   Mi  

30   30   30   30   30 Andreastag Kirtag   30   30  

Di   Fr   Mo   Mi   Sa Patrozinium FK  Mo   Do  

31   31      31      31 Jahresabschlussgott.  31  
Mi   Sa      Do      Di   Fr  
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Standesnachrichten 

Geburten 

Mädchen 
 

Julia Webersberger 
Eltern: Ingrid u. Christian Webersberger 
 
Magdalena Kreuzeder 
Eltern: Anna Kreuzeder u. Andreas Weiß 
 
Lilli Hettegger 
Eltern: Katrin Hettegger u. Andreas Stockhammer 
 
Mona Reschenhofer 
Eltern: Stefanie Reschenhofer u. Bernhard Andor-
fer 
 
Marie Weiß 
Eltern: Magdalena Fötschl u. Maximilian Weiß 
 
Laura Bachleitner 
Eltern: Martina u. Stefan Bachleitner 
 
Marlene Pommer 
Eltern: Christine u. Gerhard Pommer 
 
Marie Haberl 
Eltern: Julia Gredler u. Robert Haberl 
 
Emilia Schmitzberger 
Eltern: Theresa u. Johann Schmitzberger 
 

Buben 
 

Nicolas Nino Emilio Lapper 
Eltern: Sonja Lapper u. Gerald Graf 
 
Hannes Huber 
Eltern: Katrin Huber u. Hans-Peter Danninger 
 
Marvin Weindl 
Eltern: Kerstin u. Daniel Weindl 
 
Lucas Tobias Salcher 
Eltern: Cornelia Salcher u. Thomas Eichberger 
 

Maximilian Hupf 
Eltern: Michaela u. Robert Hupf 

Geburtstagsjubilare 

90 Jahre 

Stefanie Wighart, Renzlhausen (93 Jahre) 

Bertha Dietringer, Wiesing (92 Jahre) 

Maria Lauterbacher, Oichten (92 Jahre) 
Johann Mackinger, Öppelhausen (91 Jahre) 

Johann Schöfegger, Feldkirchen 
Anna Messner, Ottenhausen 
Michael Stadler, Altheim 

Bruno Fliegel, Feldkirchen 
Josef Landrichinger, Ottenhausen 
Katharina Strobl, Kampern 
Wilhelm Kemetner, Feldkirchen 
Johann Stöger, Altheim 
Karl Pitzmann, Feldkirchen 

80 Jahre 

Franz Buchwinkler, Oichten 
Roman Gabl, Altheim 
Elisabeth Öller, Altheim 
Stephan Kleiner, Gstaig 
Johann Andolf Edthofer, Aich 
Sophia Lang, Feldkirchen 
Friederike Fellner, Oichten 
Maria Mackinger, Öppelhausen 
Katharina Gradl, Altheim 

Goldene Hochzeiten 

Katharina & Josef Gradl, Altheim 

Diamantene Hochzeit 

Katharina & Paul Eder, Vormoos 

Martha & Leo Enthammer, Klöpfing 

91 Jahre und älter 

85 Jahre 

Unsere drei 90er Männer beim Tag der älteren  
Generation am 22.11.2018 
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Eheschliessungen 

Agnes Winter & Georg Eichberger  
in Feldkirchen 

Isabella Birgmann & Hannes Pachler  
in Eggelsberg 

Karin Surrer & Thomas Eder  
in Oberndorf bei Salzburg 

Cornelia Fasching-Schlager & Johann Schlager 
in Salzburg 

Eva-Maria Schmidinger & Christoph Preiser  
in Feldkirchen 

Sterbefälle 

Stefan Gütl, Holz 
 

Paula Maier, Klöpfing 
 

Heinz Falkensteiner, Vormoos 
 

Johanna Heilig, Quick 
 

Ingeborg Eisenhofer, Wiesing 
 

Helga Stefanie Bachmann, Oichten 
 

Katharina Eichberger, Haselpfaffing 
 

Maria Bachleitner, Altheim 
 

Stefan Heinrich Kramps, Gstaig 
 

Frieda Zauner, Ottenhausen 
 

Valentin Varadi, Öppelhausen 

Christoph Seidl hat im Juni 2018 sein Bachelorstudium Technische Chemie an 
der Johannes  Kepler Universität Linz (JKU) mit Auszeichnung abgeschlossen und 
dabei den akademischen Grad Bachelor of Science (Bsc) erhalten.  

Wir gratulieren ganz herzlich! 

Gratulation Prüfungserfolg 

Die Tischlerei Huber Michael spendete für 
das Krankenbett einen Geldbetrag von € 
100,00. 
 
Herr Eisenhofer Johann, Wiesing spendete 
einen Betrag von € 100,00 für das Kran-
kenbett. 
 

Herzlichen Dank für die 

geleisteten Spenden! 

Spenden 

An der HTL Braunau: 

 Brandecker Elias 

 Schnitzinger Christoph 
 
An der HTL Salzburg: 

 Jonach Markus 
 
An der HLW Neumarkt am Wallersee: 

 Kramps Johanna 
 
An der HAK Braunau: 

 Huber Christina 
 
An der HLW Braunau: 
 Reich Anna 
 

Wir gratulieren ganz herzlich zu den  

bestandenen Prüfungen! 

Die Matura haben abgelegt: 
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Auch in diesem Jahr war einiges los bei der Feuerwehr 
Feldkirchen. 
 
Neben Einsätzen, Übungen und Lehrgängen die wir 
meisterten gab es auch im Kommando einige Änderun-
gen. 
 
Vollversammlung mit Neuwahlen 
Am 10. März wurde im Rahmen der Vollversammlung die 
Wahl des Feuerwehrkommandos durchgeführt. 
Folgende Kameraden wurde für ihre Funktionen wieder-
bestellt bzw. neu gewählt: 
 
Feuerwehrkommandant: 
HBI Hermann Straßhofer 
Feuerwehrkommandant-Stv.: 
OBI Josef Mackinger 
Kassier: 
AW Johann Mühlbacher 
Schriftführer: 
AW Anna Kreuzeder 
Gerätewart: 
AW Andreas Weiß 
 
Wir bedanken uns somit bei AW Franz Wenger für die 
jahrelange Tätigkeit im Kommando (Gerätewart und 
Schriftführer). Für sein Engagement bei der Feuerwehr 
wurde im der Titel Ehrenamtswalter verliehen. 
 
Die „kleinen“ ganz „groß“ 
Im Rahmen des Feldkirchner Ferienprogramms haben 
wir für die Feldkirchner Jugend einen Feuerwehr Erleb-
nistag veranstaltet. Mit Spiel und Spaß wurde den Kin-
dern die Feuerwehr mit einem Stationsbetrieb näher ge-
bracht.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einsätze und Übungen 
Um für Einsätze bestens vorbereitet zu sein, wurden das 
ganze Jahr über Übungen organisiert.  
Diese sind neben den Schulungen die Voraussetzung um 
ein hoffentlich unfallfreies, sicheres und schnelles Helfen 
bei Einsätzen zu ermöglichen. 

Die diesjährige Herbstübung fand am 22.09.2018 
beim Bauunternehmen Zehentner in Kampern statt. 
Für die Bereitstellung des Übungsobjektes möchten 
wir uns noch einmal bedanken. 

 
Auch die Ü-50 Übung ist bei uns mittlerweile nicht 
mehr wegzudenken. Unter der Leitung von OBI Josef 
Mackinger und OBM Josef Stockhammer fand diese 
bereits zum 4. Mal statt. 

 
Im Jahr 2018 rückte die FF zu 9 Brandeinsätzen und 
zu 10 technischen Einsätzen aus. Viele Freizeitstun-
den wurden für die Ausbildung im Aktivdienst und bei 
der Jugendarbeit geopfert. 
 
Vorankündigung 130-jähriges Feuerwehrfest 2019 
Wie viele bestimmt schon mitbekommen haben, findet 
nächstes Jahr unser Feuerwehrfest statt. 
Dieses Fest soll für uns und unsere Gäste ein schö-
nes und unvergessliches Ereignis werden. Damit das 
gelingt, brauchen wir viele freiwillige Helfer aus der 
Gemeindebevölkerung. 
 

17. Mai bis 19. Mai 2019 
 

Weitere Termine: 
24.12.2018  Friedenslichtverteilung  
02.03.2019  Maskenball 
 
Wir wünschen der gesamten Bevölkerung eine schö-

ne und unfallfreie Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2019. 

 
Aktuelle Infos und Fotos findet ihr unter: 
www.ff-feldkirchenbeimattighofen.at 

Freiwillige Feuerwehr 
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Musik macht Spaß 

Wie jedes Jahr besuchten wir im vergangenen 
Frühjahr die Klassen der Volksschule Feldkirchen. 
Einen ganzen Vormittag verbrachten wir mit lusti-
gen Spielen und Instrumente ausprobieren. Uns 
macht es immer sehr viel Spaß, zu sehen wie viel 
Begeisterung und Vergnügen die Kinder den In-
strumenten entgegenbringen. 
 

 
Wir musizieren für die Kinder am VS-Tag 

 

In den Sommerferien versammelten wir uns dann 
wieder für das Ferienprogramm. Stationen rund 
um die Musik warteten auf die Kinder und der 
Spaß kam natürlich auch hier nicht zu kurz. 
 

 
Ferienprogramm – auch für uns immer lustig 

 

Der Weg zur Musikkapelle 

Wenn du genauso viel Spaß am Musizieren hast, 
dann melde dich bei unserer Jugendreferentin 
(Lena Schmidhammer 0650 662 3537).  
Wir suchen ein passendes Instrument für dich und 
helfen dir bei der Anmeldung in der Musikschule. 
Schon nach 2 Jahren kannst du bei unserem Ju-
gendorchester mitwirken. 

Musikkapelle 

Verstärkung in der Kapelle 

Nach dem Jugendorchester wechselt man in die 
Reihen der Musikkapelle Feldkirchen. Seit 2018 
dürfen wir wieder zwei neue Musiker begrüßen: 
 

    
Isabella Winkler am Saxophon und 
Mathias Maislinger am Schlagwerk 

 

Jungmusikerleistungsabzeichen 

Herzliche Gratulation an unsere zwei Schlagzeu-
ger zur Ablegung des Jungmusikerleistungsabzei-
chens mit Sehr gutem Erfolg. 
 

Bronze - Mathias Maislinger 
Silber - Jakob Mitterbuchner 
 

Musikernachwuchs 

„Die Tritte im Bauch, die man nie vergisst, haben 
endlich ein Gesicht!“ Herzliche Gratulation an die 
frisch gebackenen Eltern unserer zwei Musikerba-
bys. 
 

 
20.07.2018 Raphael, Daniela Pommer & Gerald Huber 

 

 
24.10.2018 Maximilian, Michaela & Robert Hupf 



 

VEREINE 25  

Musikerjahr 

Rund 25 Ausrückungen und 40 Proben sind dieses 
Jahr am Terminkalender der Musikkapelle gestan-
den. Neben unseren traditionellen Festen durften wir 
auch einige außertourliche Veranstaltungen umrah-
men. Zusätzlich dürfen wir uns wieder über einen 
ausgezeichneten Erfolg bei der Marschwertung im 
Rahmen des BMF Eggelsberg freuen. 
 

 
Turmkreuzstecken Filialkirche Aschau 

 

 
Ausklang 50 Jahre Jägerkreuz Auerbach 

 

Registerfotos 

9. September – Das schö-
ne Wetter im Herbst ha-
ben wir heuer für neue 
Fotos der Musikkapelle 
genutzt. Als Fotolocation 
dienten uns die Plätze 
des 4-Kirchen Weges.  
Vielen Dank an unseren 
Fotografen Franz Hof-
mann. 
 
 
Bezirks-CD 

2017 wurde im Rahmen 
eines Bezirksprojektes 
zusammen mit 30 Kapel-
len eine Bezirks-CD auf-
genommen. Auch die Mu-
sikkapelle Feldkirchen ist 

Musikkapelle 

auf der 3-fach CD mit 2 Stücken vertreten. Der Ton-
träger ist nun fertiggestellt und ab sofort über jeden 
Musiker zum Preis von €15,- erhältlich. 
 

 
 
Neujahranblasen 2018 

Mit musikalischen Neujahrsgrüßen werden wir heuer 
vom  28. – 29. Dezember 
die Haushalte in der Gemeinde besuchen. 
 
Ein großes DANKE an die Gemeindebürger für die 
freundliche Aufnahme der Musikkapelle. 
 
Vorankündigung Konzert 2019 

Das Frühjahrskonzert veranstalten wir nächstes Jahr 
am 

23. März um 20:00 Uhr und 
24. März um 14:00 Uhr 

in der Turnhalle Feldkirchen. 
 
Eine erholsame Adventzeit und gesegnete Weih-
nachten wünscht  
 

Obmann Thomas Hupf 
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haben. 
Auch unsere diesjährige Kegel-
meisterschaft war ein voller Er-
folg. Es ist toll, dass wieder so 
viele Vereine und Gruppen un-
serer Einladung gefolgt sind und 
unsere Veranstaltung so großen 
Anklang findet. Ich möchte auch 
hier schon darauf hinweisen das 
in der zweiten Juliwoche 2019 
nach Absprache auch schon am 
Nachmittag Gruppen kegeln 
können. 
Weiters durften wir heuer auch 
die Frühschoppen im Rahmen 
des Aschauer Kirtags sowie des 
Aschauer Erntedanks gestalten. 
Vielen Dank für eure zahlrei-
chen Besuche. 
Viele helfende Hände haben 
auch diese Veranstaltungen zu 
tollen Erfahrungen für unseren 
Verein gemacht. Am Nachmittag 
des Erntedank Sonntags wurde 
die Vereinsmeisterschaft abge-
halten.  
Vereinsmeister 2018 ist Weiß 
Franz und der Meister der Ju-
gend 2018 Weiß David. 
Unser Obmann durfte in diesem 
Jahr 8 Jubilaren zum 80., 85., 
und 90. Geburtstag gratulieren 
und 2 Mitglieder zu Ehrenmit-

Liebe Gemeindebürger, Mit-
glieder, Ehrenmitglieder, 
Freunde und Gönner unseres 
Vereins! 
 
Das Jahr 2018, das sportlich 
erfolgreichste in der Vereinsge-
schichte, neigt sich dem Ende 
zu. 
Unsere Werfer konnten wieder 
tolle Erfolge verbuchen. In der 
Landesliga konnte nach dieser 
Saison wieder ein Rang im Mit-
telfeld erkämpft werden. Der 
Klassenerhalt in der höchsten 
Liga war nicht nur ein Traum, es 
wurde jetzt Realität. Dazu noch-
mals herzliche Gratulation. In 
der Gebietsliga wurde Aschau 
Meister und steigt somit in die 
Regionalliga auf. Im kommen-
den Jahr werden wir also in al-
len drei Ligen eine Mannschaft 
entsenden und wünschen dazu 
viel Erfolg. 
Bei der Bezirksmeisterschaft in 
Mauerkirchen wurde mit allen 
gewonnenen Spielen der Sieg 
nach Hause gebracht. 
Beim Seniorenturnier ging es 
sehr knapp her und Aschau be-
legte wegen 4/1000 Punkten bei 
der Quote Rang 2. Beim Inter-
turnier wurden die Aschauer 
Gruppensieger und waren nun 
schon zum 3. Mal beim Auswer-
fen dabei.  
Bei der Jugend war Aschau mit 
zwei Mannschaften vertreten. 
Jugend - Landesmeister ist der 
Erfolg des wöchentlichen Trai-
nings. Der Abschluss der Ju-
gendturniere war in Altheim. Ei-
ne nette Veranstaltung des Lan-
desverbandes bei der die Ju-
gendlichen mit ihren Betreuern 
einen Tag lang eingeladen wa-
ren.  
Es wurden wieder einige Werfen 
am Turnierplatz in Aschau ab-
gehalten und wie üblich lief alles 
reibungslos ab, dafür nochmal 
ein herzliches Dankeschön, an 
alle die uns bei diesen Terminen 
in irgendeiner Form unterstützt 

Plattenclub Aschau 

gliedern ernennen. 
Am 17. November fuhren wir 
nach Ried zur Abschlussveran-
staltung des Plattenclubs, bei 
der die aktiven Werfer ihre Aus-
zeichnungen und Medaillen für 
die vergangene Saison erhiel-
ten. Außerdem wurde Weiß 
Adolf und Matzinger Gottfried 
mit der Ehrennadel des Landes-
verbandes in Silber ausgezeich-
net. 
Ich möchte mich nochmals ganz 
herzlich bei allen Funktionären, 
Mitgliedern, Gönnern und den 
Firmen mit den Werbetafeln an 
unserem Turnierplatz bedanken, 
die uns das ganze Jahr über so 
tatkräftig unterstützen und hof-
fen auf eine weitere gute Zu-
sammenarbeit mit euch allen 
und natürlich auch der Gemein-
de und den anderen Vereinen. 
Ein besonderes Anliegen ist uns 
auch der Datenschutz. Das 
neue Gesetz macht es den Ver-
einen nicht unbedingt leicht. Wir 
werden im Dezember 2018 bis 
Jänner 2019 beim Mitgliedsbei-
trag kassieren einen Daten-
schutzauszug bei jedem Mit-
glied zur Unterschrift vorlegen 
und bitten euch hier schon uns 
diesen wirklich notwendigen 
Schritt zu erlauben.  

In diesem Sinne  

wünschen wir euch eine 

besinnliche Adventzeit, 

schöne Weihnachtsfei-

ertage mit der Familie 

und alles erdenklich  

gute für den Jahres-

wechsel und das neue 

Vereinsjahr 2019 
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Für uns Senioren war es wieder 
ein Jahr voller Herausforderun-
gen. Im Kegelscheiben fand das 
Bezirkskegelturnier in Uttendorf 
statt. 
 
Sehr interessant und unterhalt-
sam war der 3-Tages-Ausflug 
mit dem Tragflügelboot von 
Wien nach Bratislava.  

 
Weiter gings mit dem Bus ins 
Burgenland nach Illmitz mit Kut-
schenfahrt und anschließender 
Bootsfahrt auf dem Neusiedler-
see. Die Unterhaltung und Ge-
selligkeit kamen nie zu kurz. Es 
ist schön in diese Gemeinschaft 
eingebunden zu sein, damit ist 
man immer in netter Gesell-
schaft und fördert somit auch 
die Gesundheit und Fitness. Für 
die Gesundheit gibt es auch im-
mer wieder informative Vorträ-
ge.  
 
Der Seniorenbund wünscht ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins Neue 
Jahr! 

 
 

Obfrau Lanzl Elisabeth  
und ihr Team 

Liebe Gemeindebürger und Mit-
glieder des Seniorenbundes 
 
Schnell ist dieses Jahr wieder 
vorübergegangen. Es war ein 
besonderes Jahr mit schönstem 
Wetter und vielen Aktivitäten 
und Ereignissen. Angefangen 
hat es mit unserem Faschings-
nachmittag, dem Bezirksball in 
Siegertshaft, schön war auch 
der Besuch des Musik-Theaters 
in Linz und die wunderbare Mai-
andacht im oberbayr. Raisbach 
u. a. auch mit den Schmollner 
Musikanten.  
Auch die Landesreise nach 
Montenegro war eine besondere 
Erfahrung und führte uns zu den 
k.u.k. Zeiten zurück.  

 
Sportliche Ereignisse waren der 
Landeswandertag in Ried im 
Traunkreis u. der Bezirkswan-
dertag in Treubach.   

Seniorenbund, gemeinsam Aktiv 

Nach Advent und Weihnacht wird’s Jahr oid, 
ob leicht oder schwer da Abschied foid. 

Kalenderblattl sans nur no a paar, 
de erinnern ans vergangene Jahr. 
Was werd kemma fragen se d´Leit, 

werds wahr, was ma uns prophezeit? 
Überraschungen werds a im neun Jahr gebn, 

de ghörn halt zum Menschenleben! 
 

Nikolaus Mayr 

 Wie jedes Jahr, gehen die örtli-
chen Zechen von Haus zu 
Haus, mit Krampus und mit Ni-
kolaus! 
  

Zeche Gstaig: 
  
5. Dezember: 
Öppelhausen - Alt-
heim - Holz - Edt - 
Klöpfing - Sattlern - 
Gstaig - Renzlhau-
sen 
  
6. Dezember: 
Oichten - Gietzing - 

Feldkirchen - Rev. Renzlhausen 
- Feldkirchen Siedlung - Kam-
pern 
  

Zeche Aschau:  
  
5. Dezember: 
Altheim - Quick 
- Aschau - Aich 
- Höslrein - 
Hansried - 
Emerding - 
Wenigaschau  
  
6. Dezember: 
Ottenhausen - 
Sperledt - 
Wexling - Ha-
selpfaffing - Wiesing - Innerpi-
rach  
  

Zeche Vormoos:  
  
5. Dezember: 
Hafenberg - Willersdorf - Vor-
moos - Ursprung 
  
6. Dezember: 
Otterfing - Haiderthal - Primsing  
  
Bei Terminwunsch oder Fragen 
bitte an die Zechmeister wen-
den: 
Zeche Gstaig:  

Zeche Aschau:  

Zeche Vormoos:  
Sebastian Sax, 0650/6741447 

Krampus und Nikolo 
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Nicht nur (potentielle) Theater-
spieler sind dazu herzlich will-
kommen. Wir freuen uns über 
jeden der mit uns gern einen 
geselligen Abend verbringen 
möchte.  Nähere Informationen 
dazu jederzeit bei Obmann Jo-
hannes Eichberger oder Marian-
ne Weiß.  

 
Im Moment befassen wir uns 
bereits mit der Auswahl des Stü-
ckes für das kommende Jahr. 
Wir planen, euch wieder ab Mit-
te Oktober bis Anfang Novem-
ber mit einem abwechslungsrei-
chen Stück, einen lustigen 
Abend zu bereiten.  
 
 
Wir wünschen allen Feldkirch-
nern frohe Weihnachten und 
einen Guten Rutsch ins neue 

Jahr.  

Liebe Theaterfreunde,  
 
Es freut uns sehr, dass wir auf 
eine sehr erfolgreiche Theater-
saison zurückblicken dürfen. 
Beinahe alle der 9 Aufführungen 
waren ausverkauft. Darum be-
danken wir uns nochmal recht 
herzlichen für euren zahlreichen 
Besuch und die vielen positiven 
Rückmeldungen. Ein besonde-
rer Dank gilt nochmal unseren 
neuen Spielern, Maximilian 
Weiß und Rene Mairinger. Es ist 
sehr wichtig für uns, "neue" 
Menschen fürs Theater begeis-
tern zu können und somit unse-
re "Mannschaft" zu stärken.  

Wir würden uns freuen, sollten 
wir bei dem einen oder anderen 
das Interesse geweckt haben, 
auf welche Art und Weise auch 
immer, selbst beim Theater mit-
zumachen. Außerhalb der Pro-
benzeit finden wieder unsere 
monatlichen Stammtische statt. 

Theaterverein  

Wir laden Euch herz-
lich zu unserem 

Jungschartreffen ein! 
 
 

Gemeinsam wollen 
wir basteln, spielen, 
singen und ganz viel 

Spaß haben. 
Kommt mit euren 

Freunden – wir freuen 
uns auf die Stunden 

mit euch! 
 

Wann: 
Samstag, 12.01.2019 
 
Wo: 
beim Sportheim 
 
Zeit:  
09:30 Uhr – 12 Uhr 
 
Alter:  
ca. 8 – 12 Jahre 
 
Leitung:  
Lisa Schöfegger 
Manuela Mayr (0664/1037045) 
Anna Stockinger 
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Der störrische Esel und die süße Distel der Heil'gen 
Nacht 
 
Als der heilige Josef im Traum erfuhr, dass er mit seiner 
Familie vor der Bosheit des Herodes fliehen müsse, 
weckte der Engel in dieser bösen Stunde auch den Esel 
im Stall 
 
„Steh auf!“ sagte er von oben herab, „du darfst die Jung-
frau Maria mit dem Herrn nach Ägypten tragen.“ Dem 
Esel gefiel das gar nicht. Er war kein sehr frommer Esel, 
sondern eher ein wenig störrisch von Gemüt. „Kannst du 
das nicht selber besorgen?“ fragte er verdrossen. „Du 
hast doch Flügel, und ich muss alles auf dem Buckel 
schleppen!  
 
Als er nun aus dem Stall trottete und zu sehen bekam, 
welch eine Fracht der heilige Josef für ihn zusammenge-
tragen hatte, das Bettzeug und einen Pack Windeln für 
das Kind und zwei Säcke mit Weihrauch und Myrrhe, 
einen Laib Käse und das Wasser, und schließlich Maria 
selbst mit dem Knaben, da fing er gleich wieder an, vor 
sich hinzumaulen. Es verstand ihn ja niemand außer 
dem Jesuskind. „Immer dasselbe“, sagte er, eine Fuhre 
für zwei Paar Ochsen beisammen. Ich bin doch kein 
Heuwagen“, sagte der Esel, und so sah er auch wirklich 
aus, als ihn Joseph am Halfter nahm; es waren kaum 
noch die Hufe zu sehen. 
 
Der Esel wölbte den Rücken, um die Last zurechtzu-
schieben, und dann wagte er einen Schritt, vorsichtig, 
weil er dachte, dass der Turm über ihm zusammenbre-
chen müsse, sobald er einen Fuß voransetze. Aber selt-
sam, plötzlich fühlte er sich wunderbar leicht auf den 
Beinen, als ob er selber getragen würde; er tänzelte ge-
radezu über Stock und Stein in der Finsternis. 
 
Nicht lange, und es ärgerte ihn auch das wieder. „Will 
man mir einen Spott antun?“ brummte er. „Bin ich etwa 
nicht der einzige Esel in Bethlehem, der vier Gerstensä-
cke auf einmal tragen kann?“ 
 
In seinem Zorn stemmte er plötzlich die Beine in den 
Sand und ging keinen Schritt mehr von der Stelle. Wenn 
er mich auch noch schlägt, dachte der Esel erbittert, 
dann hat er seinen ganzen Kram im Graben liegen! Al-
lein Joseph schlug ihn nicht. Er griff unter das Bettzeug 
und suchte nach den Ohren des Esels, um ihn dazwi-
schen zu kraulen. „Lauf noch ein wenig“, sagte der heili-
ge Joseph sanft, „wir rasten bald!“ 
 
Daraufhin seufzte der Esel und setzte sich wieder in 
Trab. So einer ist nun ein großer Heiliger, dachte er, und 
weiß nicht einmal, wie man einen Esel antreibt!  
 Joseph fand ein Gestrüpp, das dünn und dornig in der 
Wüste stand; in seinem dürftigen Schatten wollte er Ma-
ria ruhen lassen. Der Esel wartete auf sein Futter, aber 
nur, damit er es verschmähen konnte. „Eher fresse ich 
meinen Schwanz“, murmelte er, „als euer staubiges 
Heu!“ 
 

Goldhaubengruppe 

Es gab jedoch gar kein Heu, nicht 
einmal ein Maul voll Stroh; der heilige 
Joseph, in seiner Sorge um Weib 
und Kind, hatte es rein vergessen. Sofort fiel den Esel 
ein unbändiger Hunger an. Er ließ seine Eingeweide so 
laut knurren, dass Joseph entsetzt um sich blickte, weil 
er meinte, ein Löwe säße im Busch. 
 
Inzwischen war auch die Suppe gar geworden, und alle 
aßen davon. Maria aß, und Joseph löffelte den Rest hin-
terher, und auch das Kind trank an der Brust seiner Mut-
ter; nur der Esel stand da und hatte kein einziges Hälm-
chen zu kauen, Es wuchs da überhaupt nichts, nur etli-
che Disteln im Geröll. „Gnädiger Herr!“ sagte der Esel 
erbost und richtete eine lange Rede an das Jesuskind; 
eine Eselsrede; worüber die leidende Kreatur vor Gott zu 
klagen hat. „I-a!“ schrie er am Schluss, das heißt: „So 
wahr ich ein Esel bin!“ 
 
Das Kind hörte alles aufmerksam an. Als der Esel fertig 
war, beugte er sich herab und brach einen Distelstängel; 
den bot es ihm an. „Gut!“ sagte er, bis ins Innerste belei-
digt. „So fresse ich eben eine Distel! Aber in deiner 
Weisheit wirst du voraussehen, dass die Stacheln mir 
den Bauch zerstechen werden. 
 
Wütend biss er in das harte Kraut, und sogleich blieb ihm 
das Maul offenstehen; denn die Distel schmeckte durch-
aus nicht, wie er es erwartet hatte, sondern nach süßes-
tem Honigklee, nach würzigstem Gemüse. Niemand 
kann sich etwas derart Köstliches vorstellen, er wäre 
denn ein Esel. 
 
Für diesmal vergaß der Graue seinen ganzen Groll. Er 
legte seine langen Ohren andächtig über sich zusam-
men, was bei einem Esel so viel bedeutet, wie wenn un-
sereins die Hände faltet. 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Karl Heinrich Waggerl (1897-1973) 

 

„Der Vorstand der Goldhaubengruppe Feldkir-
chen wünscht eine besinnliche Weihnachtszeit 
und ein gutes, gesundes neues Jahr 2019“ 
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Seit dem Frühling 
können wir im Himmelreich viele Wanderer, Neu-
gierige und Erholungssuchende begrüßen, die die 
einzigartige Landschaft des Innviertels bewundern 
und sich auf der Liege eine Pause gönnen oder 
vielleicht einen Wunsch oder Dank an die Gottes-
mutter haben, begrüßen. 
 
Gemeinsam mit den „Pferdefreunden“, dem Reit- 
und Fahrverein Feldkirchen veranstaltete die Ge-
sunde Gemeinde einen lustigen Kindernachmittag 

mit Kutschfahrt, Ponystreicheln und Würstelgrillen. 
Auch dieses Jahr lädt das „Himmelreich“ wieder 
zu einer kurzen besinnlichen und vor allem ruhi-
gen Wanderung auf unserem Lichterweg zur le-
benden Krippe ein. Diese ist voraussichtlich ab 
dem 2. Adventwochenende wieder täglich von 
17:00 – 20:00 beleuchtet.  

Das Jahr 2018 
neigt sich schon 
dem Ende zu 
und eine ruhige-
re Zeit sollte be-
ginnen. Das gilt 
nicht ganz für 
die Gesunde 
Gemeinde und 
all jene, die flei-
ßig an den ge-
botenen Fitness-
Veranstaltungen 
teilnehmen. Ka-
thi Huber hat 
auch dieses 
Jahr wieder für 
sportliche Ab-
wechslung ge-
sorgt.  
 

Im Mai wurden wanderbegeisterte Feldkirchner 
und auch die umliegenden Gemeinden zu einer 
Wanderung bzw. Sternwanderung der ganz be-
sonderen Art eingeladen. Aus den verschiedens-
ten Himmelsrichtungen trafen man sich auf dem 
Hügel im Himmelreich, an der Gemeindegrenze 
Feldkirchen und Eggelsberg, eingeladen von Na-
tur- und Landschaftsführerin von Seelentium, Ma-
ria Wimmer und Jasmin Scharinger, AKL der Ge-
sunden Gemeinde Feldkirchen. 

Bei einer Maiandacht wurde das neu errichtete 
Marienmarterl von Pfarrer Markus Klepsa einge-
weiht.  
Anschließend ging die Wanderung weiter zu den 
neu aufgestellten Liegen am Marienwanderweg 
Richtung Eggelsberg, die uns die Möglichkeit zum 
„Waldbaden“ geben. Welche Bewandtnis es mit 
„Shinrin Yoku“, also Waldbaden auf sich hat, er-
läutert die dort angebrachte Tafel. Unser Bürger-
meister Johann Danninger durfte die Liegen ver-
tretungsweise feierlich eröffnen. 

Gesunde Gemeinde 

Und wieder  

ist das 

Jahr fast um! 
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Fit und Gesund ins neue Jahr 

Auf große Beteiligung freuen sich 

ab Donnerstag, 10. Jänner 2019 
in der Turnhalle Feldkirchen 

 

ab 15:00 Uhr Turnen mit Sessel für Männer und Frauen  
ab der 2. Lebenshälfte (55+) 

 

Besonders geeignet für die, die sich nicht mehr am Boden bewegen können - es wird mit Ball und Bänder 
trainiert 

 

Regelmäßige körperliche Aktivität, stärkt Muskeln, Sehnen und Gleichgewicht. 

Trainerin: 
Brigitte Buchstätter  

Organisatorin: 
Kathi Huber 

denn wer rastet der rostet 

ab 16:00 Uhr Gymnastik für Alle 
 

Um die Beweglichkeit zu erhalten und um Schmerzen im  
Rücken, Hüft-, Knie– u. Schulterbereich vorzubeugen. 

ab 17:00 Uhr Pilates 
 

Effektives und gleichzeitig wirbelsäulenschonendes Übungsprogramm. 

YOGAKURS (im Kindergartenturnsaal) 

 
12 Übungseinheiten á 75 Min. 17:45-19:00 Uhr, max. 9 Teilnehmer  

Kosten EUR 77,00 

 
12 Übungseinheiten á 75 Min. 19:15-20:30 Uhr, max. 9 Teilnehmer 

Kosten EUR 77,00 
 

ANMELDUNGEN bei Sandra Altendorfer, Tel.: 0650/9313654 
 

Schnuppern/Einzelstunden (75min á EUR 7,50) 
wegen Platzmangel bitte ebenso nur nach telefonischer Absprache.  

Danke! 

Anfänger - Beginn: Donnerstag, 21. Februar 2019 

Für leicht Fortgeschrittene   - Beginn: Donnerstag, 21. Februar 2019 

Kosten 13 Einheiten (10.01.2019 - 11.04.2019) á 55 Minuten: 52,00 Euro 
Einzelstunde: 5,00 Euro 

 
Anmelden bis spätestens 10. Jänner 2019 bei Kathi Huber (Tel. 0664 / 12 85 471) 
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zehn Kinder beaufsichtigt wer-
den mussten. 

Singen, spielen, basteln wurde 
ausgiebigst betrieben. Sogar ein 
Theaterstück, wurde von den 
Kindern einstudiert und mit viel 
Engagement aufgeführt. 
Alle Beteiligten  waren mit 
Feuereifer dabei. Sehr 
dankbar waren dabei die 
Eltern unserer Sprösslin-
ge.  
Ein besonderer Dank gilt 
dem Sportverein, unter 
Obmann Gerald Eisenhof-
er, der uns das  Benützen 
des Jugendraumes im 
Sportvereinsheim ermög-
lichte. 
Der Tischlerei Huber Mi-
chael auch ein herzliches 
Dankeschön, für die großzügige 
Spende. 

Kinderbetreuung vom 30. Juli 
bis 31. August 2018 durch die 
Pfarre Feldkirchen 
 

Seit geraumer Zeit beschäftigte 
mich der Gedanke, eine Ferien-
betreuung zu initiieren, mit dem 
Ziel, Eltern während der Som-
merferien zu unterstützen, so-
dass ihre Kinder beaufsichtigt 
sind, während Mutter und Vater 
ihrer Arbeit nachgehen. 

Dieses Jahr gelang es mir diese 
Idee umzusetzen. 
Durch das Engagement von Ju-
gendlichen in unserer Pfarre ist 
es gelungen dies zu realisieren. 
Sie waren hoch motiviert und 
beaufsichtigten in ihrer Freizeit 
die Kinder. Gelebte Nächstenlie-
be und das Bestreben Kinder 
ein Stück ihres Weges zu Be-
gleiten, war eine besondere Er-
fahrung. 

Ich bin sehr stolz auf unsere Ju-
gend, dass sie dieses Projekt 
mitgetragen haben beziehungs-
weise erst ermöglichten. 
Es waren jeden Tag,  außer am 
Wochenende, zwei Personen 
für unsere Schützlinge verant-
wortlich. Die Betreuung war von 
7:30 bis 13:00, wobei bis zu 

Pfarrgemeinderat - Ferienbetreuung 

Vom Caritaskonto der Pfarre 
wurden diverse Gebrauchsge-
genstände gekauft. 
Auch den Familien ein Danke 
für das Spenden von Spielsa-
chen, anbringen der Sicher-
heitsgriffe sowie  der kath. 
Jungschar,  für das kostenlose 
zur Verfügung stellen von Spiel-
geräten. 
 
Herzliches vergelt`s Gott den 
Betreuern: Lisa-Sarah-Lisa-
Kathrin-Thomas-Isabella-
Christina-Lena-Katrin-Lisa und 
Lukas 
 
Kinder sind unsere Zukunft!              
Wenn wir ihnen Anerkennung, 
Zeit, Verständnis und Liebe 
schenken, haben wir bestimmt 
einen kleinen  Teil ihres  Le-
bensweges soweit geebnet,   
um sie  als Verantwortungsvolle, 
glückliche Menschen heran-
wachsen  zu lassen! 

 
Sollte Interesse bestehen und 
genügend Betreuer ihre kostba-
re Freizeit zur Verfügung stel-
len, möchte ich dieses Ferien-
programm im Jahr 2019 wieder   
ermöglichen. 
Ein Anmeldeformular wird in der 
Maiausgabe der Gemeindezei-
tung erscheinen. 
 

Waltraud Hiermann 

Pfarrgemeinderatsobfrau 
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Kopftuchträgerinnen 

Das Christkind steht im Garten, 
tut frierend auf euch warten, 

steht frierend da in Harm und Leide, 
die Not ist sein Geschmeide. 

Das Christkind sind wir Armen, 
ach, habt mit uns Erbarmen! 
Wollt huldig uns bedenken, 

Gott will euch Frieden schenken! 
 

Die Kopftuchgruppe Feldkirchen wünscht 
allen ein besinnliches Weihnachtsfest und 

für das kommende Jahr  
Gesundheit, Glück und Erfolg. 

 

Obfrau Christine Linecker mit Vorstand 

Eine Abordnung des Kamerad-
schaftsbund gratulierte dem 
langjährigen Kameraden Micha-
el Stadler zu seinem neunzigs-
ten Geburtstag. 
Obmann Josef Moser überreicht 
dem rüstigen Jubilar einen Ge-
schenkkorb und wünscht alles 
Gute. 
 
Bild: vlnr. Michael Stadler, Ob-
mann Josef Moser 
Fotograf: Franz Hofmann 

Kameradschaftsbund 

wurde wieder für alle Schulkin-
der eine gesunde Apfeljause 
zubereitet. Zum Nikolaus erhält 
jedes Kind eine kleine Überra-
schung. Vor den Weihnachtsfe-
rien gibt es dann noch mal eine 
gesunde Jause, die von allen 
Kindern immer gerne verzehrt 
wird. 
 
 
 
 
 
 
 
Vom Elternverein wird für jede 
Klasse ein Adventkranz gestif-
tet. 
 
Natürlich gibt es auch nächstes 
Jahr wieder einen Kinderfa-

Bei der Jahreshauptversamm-
lung des Elternvereins am 15. 
Oktober 2018 wurden Monika 
Eichberger und Silvia Thaler zu 
den neuen Obfrauen gewählt. 
Konny Lechner schied nach 
langjähriger Tätigkeit aus dem 
Elternverein aus. Auf diesem 
Weg noch mal herzlichen Dank 
für die geleistete Arbeit. 
 
Auch heuer werden vom Eltern-
verein wieder verschiedene Pro-
jekte unterstützt. So wird zum 
Beispiel das von Leader Mattig-
tal geförderte Programm 
„Bewegte Mathematikeinheit“ 
vom Elternverein finanziell un-
terstützt.  
 
Auch die gesunden Jausen gibt 
es wieder. Zum Tag des Apfels 

Elternverein 

sching. Dieser findet am 26. 
Jänner 2019 in der Turnhallen-
unterkellerung statt. Dazu 
möchten wir alle Eltern, Großel-
tern,… mit ihren Kindern herz-
lich einladen. 
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Großes Interesse weckte unser 
Wildkochkurs. 26 Frauen 
lauschten gespannt Andorfer 
Gustls Kochkünsten zu. Beim 
Riederwirt Klaus möchten wir 
uns für die Bereitstellung der 
Küche bedanken. 
 
Zum Kneipen ging´s bei unserer 
Grill Pool Challenge. 

Bei so einem Spaß sind wir na-
türlich dabei! 
 
Muttertagsfeier am 8. Mai - Die 
musikalische Gestaltung über-
nahmen die Jungmusiker der 
Musikkapelle! Danke! 

 
23 Frauen beteiligten sich bei 
der Feuerlöscherübung. Bedan-
ken möchten wir uns bei Straß-
hofer Hermann, Mackinger 
Sepp und Herrn Laimer für die 
actionreiche und lehrreiche Vor-
führung. 
 
 

Gestartet sind wir am 30. Jän-
ner mit einer wie immer lustigen 
Faschingsgaudi. 

Am 25. März freuten wir uns 
über die zahlreichen Besucher 
beim Pfarrkaffee! 

Aus dem Bäurinnenjahr…... 

 
Bei der Plattenclub Kegelmeis-
terschaft versuchten wir mit den 
Ortsbauern unser Glück! 

 
Wie jedes Jahr versorgten wir 
die Kindergarten- und Schulkin-
der bei ihrem hart erkämpften 
Sportfest mit einer gesunden 
Jause! 
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Wir möchten uns recht herzlich 
für euer Kommen bei den Ver-
anstaltungen, für die Mithilfe 
und Kuchenspenden bedanken. 
 
Stammtisch am ersten  
Donnerstag beim Rieder-Wirt! 
 

Unser diesjähriger Ausflug führ-
te uns zur Schuhfabrik Hartjes 
und 
zum Popkornbauern in Mehrn-
bach. Nachmittags strampelten 
wir mit Draisinen auf Schienen 
durch den Kohlebahnhof Schei-
ben! 

29 Schulanfänger besuchten wir 
in den ersten Klassen. Wir infor-
mierten sie, wie sie heimische 
Produkte in den Regalen finden! 
 
Eine große Überraschung war 
für uns das große Interesse am 
„Feldkirchner Dirndl“. Über hun-
dert Frauen haben sich eines 
bestellt. 
 
Anfang Dezember besuchten 
wir noch den Adventmarkt auf 
Burg Frauenstein und die 
Waldweihnacht am Baumkro-
nenweg um uns auf die bevor-
stehende Weihnachtszeit ein-
stimmen zu lassen. 
Unsere Weihnachtsfeier findet 
am 13. Dezember um 19.30 Uhr 
im Gasthaus Rieder statt. 
 
Ein Termin zum vormerken! 
Unsere Faschingsgaudi am 7. 
Februar 2019! 

Bäurinnen 

A Hond voll Hoffnung,  
a Stück vom Glück 

und daß da Herrgott  
a guads Jahrl 2019 schickt. 

 
Des wünscht eich die  

Ortsbäurin Manuela Kainz  
mit dem Vorstand 
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Am 16. & 17. November lud der Sportverein auch heuer wieder die Ge-
meindebevölkerung und alle Junggebliebenen in die Robert Messner - 
Halle. Grund war das alljährliche Arena Fever des Turn- und Sportver-

eins Feldkirchen, welches sich als Fixpunkt im Festkalender im November etabliert hat. Das Festpro-
gramm änderte sich im Vergleich zum letzten Jahr. Am Festprogramm 2018 wurde der samstägliche 
Dämmerschoppen vergeblich gesucht. Auf Grund des geringen Gästeaufkommens in den vergangenen 
Jahren wurde der abendliche Schoppen ersatzlos gestrichen. Umso größer war die Freude, zahlreiche 
bekannte Gesichter beim Herbst-Fest anzutreffen. Diese positive Resonanz nehmen wir als Unterstüt-
zung und Bestätigung wahr.  
 
Die Unterstützung des Sportvereins durch die Gemeindebevölkerung und das Bekenntnis der einzelnen 
Sektionen zur Union wird ersichtlich, wenn man einen Blick auf die Auf- und Abbauarbeiten wirft. In fleißi-
ger Ameisen-Manier wuselt es in der Halle, wenn am Mittwoch vor dem Fest die Arbeiten beginnen. Das 
emsige Treiben endet erst am Sonntag gegen 15:30 Uhr, wenn die letzten Überbleibsel eingesammelt 
und Utensilien eingelagert wurden. Nur durch eine derartige Bereitschaft ist es möglich eine Veranstal-
tung, welche mitunter die finanzielle Grundlage für die aktiven Sektionen darstellt, in fünf Tagen abzuwi-
ckeln.  
 
Die Turn- und Sportunion möchte sich bei allen Personen und Sponsoren, die zum Gelingen unseres 
Sportfests 2018, in welcher Form auch immer, beigetragen haben bedanken! 

Sportverein  

Die Weihnachtsfeier der Union 
findet am 22. Dezember im 
Festsaal des Gasthauses „Maria 
zum guten Rat“ statt. Dabei wol-
len wir gemeinsam das verge-
hende Jahr Revue passieren 
lassen und im besinnlichen 
Rahmen einige gesellige Stun-
den verbringen. Alle Mitglieder 
sind dazu herzlich eingeladen.  
 
Der Sportverein Feldkirchen 
wünscht Allen eine erholsame 
Weihnachtszeit, für das Jahr 
2019 viel Erfolg, vor allem aber 
Freude und Gesundheit. 

Arena Fever 2018 

Einladung zur 
Weihnachtsfeier 


